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10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion zu 
Fronleichnam, Bettwiesen
Jahrzeit für:
Maria und Karl Flammer-Goldinger
Anton Forster-Eberle
Martha und Niklaus Meier-Hinder
Papstkollekte/Peterspfennig

11.45 Taufe von Mia Lüthi, Kapelle, Braunau
19.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam,  

Kapelle, Braunau
Papstkollekte/Peterspfennig

Montag, 23. Juni
16.30 Schulabschluss-Gottesdienst, Wertbühl
 anschl. Hot-Dog Plausch

Dienstag, 24. Juni,  
Geburt des Hl. Johannes des Täufers
09.00 Eucharistiefeier, Welfensberg
16.30 Schulabschluss-Gottesdienst, Tobel
 anschl. Hot-Dog Plausch
18.30 Eucharistiefeier, Kapelle, Leutmerken

Mittwoch, 25. Juni
09.00 Eucharistiefeier, Wertbühl
18.00 Rosenkranzgebet Aktion «Die Schweiz 

betet für den Frieden», Bettwiesen

Donnerstag, 26. Juni
09.00 Eucharistiefeier, Schönholzerswilen
10.00 Eucharistiefeier, Heiligkreuz

Freitag, 27. Juni, Heiligstes Herz Jesu
09.00 Eucharistiefeier, Wuppenau
10.00 Eucharistiefeier, Tobel
15.30 Gottesdienstliche Feier für Menschen 

mit Demenz, Sunnegarte, Alterszentrum 
Sunnewies, Tobel

Samstag, 28. Juni
10.45 Taufe von Luna Gartenmann, 

Welfensberg
16.00 Eucharistiefeier, Alterszentrum 

Sunnewies, Tobel
18.00 Eucharistiefeier, Lommis

Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

19.30 Eucharistiefeier, Welfensberg
30. Gedächtnistag für Martin Neff-Keller
30. Gedächtnistag für Paul Bechtiger-Manser
Jahrzeit für:
Luzia Brunschwiler-Hug
Pater Hans Hug
Lucia Maria Hug-Scherrer
Paul Hug-Scherrer
Alice und Franz Von Moos
Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

Sonntag, 29. Juni, 13. Sonntag im  
Jahreskreis, Hl. Petrus und Hl. Paulus
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, Tobel

Jahrzeit für Pia Hörnlimann-Büchi
Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

09.00 Eucharistiefeier, Schönholzerswilen
Jahrzeit für:
Pia und Hans Johann Strässle-Eisenring
Agnes und Franz Wehrle-Rechsteiner
Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
zu Ehren des Hl. Peter und Paul, 
Leutmerken, musikalische Begleitung 
durch den Pastoralraum-Chor und 
anschl. Apéro
Jahrzeit für:
Ottilia und August Häni-Bamert
Pius Mehr-Kaiser
Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

19.30 Eucharistiefeier, Bettwiesen
Jahrzeit für:
Ida und Arnold Glarner-Räbsamen
August Räbsamen
Diöz. Kollekte für finanzielle Härtefälle und 
a.o. Aufwendungen

Dienstag, 1. Juli
09.00 Eucharistiefeier, Welfensberg
10.00 Eucharistiefeier, Lommis
18.30 Eucharistiefeier, Kapelle, Leutmerken

BETTWIESEN St.Urban
BUSSNANG St. Josef
HEILIGKREUZ St. Johannes Nepomuk
LEUTMERKEN St.Peter und Paul
LOMMIS St. Jakobus
SCHÖNHOLZERSWILEN St.Markus
TOBEL St. Johannes Täufer+Evangelist
WELFENSBERG St.Laurentius
WERTBÜHL St.Verena
WUPPENAU St.Martin

Samstag, 21. Juni
10.45 Taufe von Aurelia Rosmarie Oppikofer, 

Bussnang
14.00 Hochzeit von Vanessa Zweifel und 

Dominik Volk, Welfensberg
16.00 Eucharistiefeier, Alterszentrum 

Sunnewies, Tobel
18.00 Eucharistiefeier zu Fronleichnam, Wertbühl

Papstkollekte/Peterspfennig
18.00 Kirchenkonzert Mandolinen Ensemble, 

kath. Kirche, Bussnang
19.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam, 

Leutmerken
Papstkollekte/Peterspfennig

Sonntag, 22. Juni,  
12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Eucharistiefeier zu Fronleichnam, Tobel

Jahrzeit für:
Hermine und August Bürge-Bartholet
Brigitta Koch-Huser
Alice und Philippe Küng-Meli
Cäcilia Ruckstuhl
Alois Ruckstuhl
Papstkollekte/Peterspfennig

10.00 Evang. Gottesdienst, Leutmerken
10.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam,  

Heiligkreuz
Jahrzeit für:
Benno Haag
Johann Haag-Lichtensteiger
Rosina und Hermann Steiner-Weiss
Papstkollekte/Peterspfennig
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PASToRALRAUM NoLLEN-LAUCHETAL-THUR
BETTWiESEN · BUSSNANG · HEiLiGKREUZ · LEUTMERKEN · LoMMiS · SCHÖNHoLZERSWiLEN
ToBEL · WELFENSBERG · WERTBÜHL · WUPPENAU www.nollen-lauchetal-thur.ch

Seelsorgemitarbeiterinnen

Monika Iten-Heim, T 071 622 71 79, monika.iten@pastoralraum.ch
Viaduktstrasse 10, 9565 Bussnang

Andrea Bissegger, T 077 433 86 62, andrea.bissegger@pastoralraum.ch
Im Wingert 29, 9517 Mettlen

Leitung Katechese: Julia Gemperle, T 078 309 94 00, katechese@pastoralraum.ch

Kleinkinder: Andrea Bissegger, T 077 433 86 62

Jugend & Ministranten: vakant

Kind & Familie: Andrea Bissegger, T 077 433 86 62

Senioren: Monika Iten-Heim, T 071 622 71 79

Alterszentrum Sunnewies Tobel: Bruno Portmann, emerit. Pfarrer, 071 917 10 34

Pastoralraumleitung: vakant

Leitender Priester: Marcel Ruepp, T 079 706 22 12
marcel.ruepp@pastoralraum.ch, Nollenstrasse 7, 9514 Wuppenau

Diakon: Peter Schwager, T 079 713 40 26
peter.schwager@pastoralraum.ch, Kirchstrasse 7, 9553 Bettwiesen

Sekretariat Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur
Kirchstrasse 7, 9553 Bettwiesen, T 071 622 53 01
sekretariat@pastoralraum.ch, www.nollen-lauchetal-thur.ch

Montag bis Freitag, 9.00–11.00 Uhr, Montagnachmittag, 14.00–16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
Nadja Niederer, Sandra Gschwend, Donata Zuppa, Anita Braunwalder

Firmung 
Andrea Bissegger, T 077 433 86 62, andrea.bissegger@pastoralraum.ch
Julia Gemperle, T 078 309 94 00, julia.gemperle@pastoralraum.ch
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Mittwoch, 2. Juli, Mariä Heimsuchung
09.00 Eucharistiefeier, Wertbühl
10.30 Eucharistiefeier, Alterszentrum 

Sunnewies, Tobel
18.00 Rosenkranzgebet Aktion «Die Schweiz 

betet für den Frieden», Bettwiesen

Donnerstag, 3. Juli, Hl. Thomas
09.00 Eucharistiefeier, Schönholzerswilen
10.00 Eucharistiefeier, Alterszentrum, 

Bussnang

Freitag, 4. Juli
09.00 Eucharistiefeier zu Herz-Jesu, Tobel
10.00 Eucharistiefeier zu Herz-Jesu, 

Bettwiesen
18.30 Eucharistiefeier zu Herz-Jesu, 

Wuppenau

Samstag, 5. Juli
14.00 Evang. Hochzeit von Joanna Fischer 

und Roger Fuchs, Tobel
16.00 Eucharistiefeier, Alterszentrum 

Sunnewies, Tobel
18.00 Eucharistiefeier, Bettwiesen

Jahrzeit für Martha und Bernhard 
Hollenstein-Lüthi
Kollekte für Missionsprojekt Angola

19.30 Eucharistiefeier, Bussnang
Jahrzeit für Anna Meyenberger-Widmer
Kollekte für Missionsprojekt Angola

PFARREiLEBEN

Mandolinkonzert
Samstag, 21. Juni, 18.00 Uhr, 
Kath. Kirche Bussnang

Jass- und Spielnachmittage
Montag, 23. Juni, 14.00 Uhr, 
Pfarrhaus, Wuppenau

KiNd & FAMiLiE

Erinnerung: Anmeldung Kindertage 
Bettwiesen
Ökumenische Kindertage Bettwiesen vom 
Sonntag, 3. bis Dienstag, 5. August oder ein 
zweites Angebot vom Mittwoch, 6. bis Freitag, 
8. August, Försterhütte, Bettwiesen
Anmeldungen für Kinder ab 5 Jahren aus dem 
ganzen Pastoralraum bitte direkt 
über den QR-Code Bettwiesen.
Der Unkostenbeitrag für die Teil-
nehmenden beträgt 30 Franken.

Andrea Bissegger

Sommerferien
Montag, 7. Juli bis Sonntag, 10. August
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GEBURTSTAGE

Herzlichen Glückwunsch

80. Geburtstag am 21. Juni
Josef Hug, Wuppenau

80. Geburtstag am 21. Juni
Ernst Hug, Hosenruck

86. Geburtstag am 21. Juni
Lea Dutli, Lommis

87. Geburtstag am 23. Juni
Karl Keller, Schönholzerswilen

86. Geburtstag am 24. Juni
Martin Ebneter, Märwil

87. Geburtstag am 24. Juni
Brigitta Ruckstuhl, Märwil

80. Geburtstag am 25. Juni
Domenico Castellana, Affeltrangen

ABSCHiEd

Konrad Deflorin, Istighofen
geb. 23.11.1949, gest. 17.05.2025

Fürchte dich nicht vor dem Tod, weil er dir 
auferlegt ist. Denk daran: Vorfahren und 
Nachkommen trifft es wie dich. Er ist das Los, 
das allen Sterblichen von Gott bestimmt ist.
Ob tausend Jahre, ob hundert oder zehn, im 
Totenreich gibt es keine Beschwerde über die 
Lebensdauer. Ein Hauch ist der Mensch dem 
Leibe nach, doch der Name des Frommen wird 
nicht getilgt.
Sei besorgt um deinen Namen; denn er 
begleitet dich treuer als tausend kostbare 
Schätze. Das Gut des Lebens währt zählbare 
Tage, das Gut des Namens unzählige Tage.

Jesus-Sirach 41

Maria Hüppi-Bernhardsgrütter,  
Alterszentrum Tobel
geb. 10.05.1930, gest. 24.05.2025

Wisst ihr wo das «Bären-Gärtli» in Wuppenau 
ist? – Ganz einfach: Es ist der Lieblingsort 
unserer heimgegangenen Marie Hüppi, – 
einfach das «Gärtli» vor dem ehemaligen 
Rest. Bären, wo sich Marie gerne aufgehalten 
und erholt hat. Für Marie war ihr «Gärtli» der 
Garten Eden direkt vor ihrem Wohnhaus. – 
Auf ihren Wunsch hin, wollte Maria Hüppi 
auch dort an ihrem Lieblingsplatz durch 
ihre Familie verabschiedet werden. Ihre 
sterbliche Hülle (ihre Asche) fand ihren Platz 
in der letzten Ruhestätte ihres Mannes Toni, 
welcher wie Maria einen unauslöschlichen 
Platz in unseren Herzen behalten wird. Wer 
dort beim Grab der beiden Erinnerungen im 
Herzen erwägen möchte, ist jederzeit herzlich 
eingeladen, ein paar Augenblicke dort am Ort 
der Erinnerung zu verbringen.

Der Mystiker Novalis hat geschrieben:
«Ich sehe dich in tausend Bildern 
ausgedrückt, doch keines dieser Bilder kann 
dich mir schildern, wie meine Seele dich 

88. Geburtstag am 27. Juni
Emma Zingg, Bussnang

88. Geburtstag am 28. Juni
Edelbert Steiert, Weingarten-Kalthäusern

90. Geburtstag am 3. Juli
Agnes Keller, Tobel

91. Geburtstag am 3. Juli
Leo Schädler, Bussnang

97. Geburtstag am 3. Juli
Ida Brun, Tobel

75. Geburtstag am 5. Juli
Willi Stieger, Wuppenau

Wieder verging ein Lebensjahr –
Oh, wie es schön und glücklich war.
Alles wie auserlesen.

erblickt.» – Deshalb ist es auch verständlich, 
dass Maria hier an dieser Stelle keine 
Fotografie vorgesehen hat. Viel lieber ist es 
ihr, wenn wir die Bilder, welche uns mit ihrem 
Lebensweg verbinden, immer wieder neu in 
unseren Herzen aufleben lassen.

Pfarrer Marcel Ruepp

Martin Neff-Keller, 
Welfensberg
geb. 09.06.1943, 
gest. 26.05.2025

Ich kenn ein schönes 
Land,
gemacht von Gottes 
Hand.
Da gibt es keinen 
Vergleich,
im schönen Alpenreich.
Die Wiesen und der Wald,
sich selber schön bemalt,
die steile Felsenwand
bewacht dies schöne Land. 

Appenzellerland, Appenzellerland,
singt man auf Bergeshöhn
klingt’s bis zum Bodensee.
Appenzellerland, Appenzellerland,
und Wiesen, Wald und Feld,
das schönste Land der Welt.

Ich kenn ein schönes Land,
einem jeden ist’s bekannt,
und wo im Säntisersee,
sich spiegelt die steile Höh.
Man spürt dort Friede und Glück,
in der Appenzeller-Musik,
bei einem Jodlerklang,
so manches Glück begann.

(Die Fidelen Mölltaler)

Fing’s von neuem an, ich wollt’,
dass es wieder so werden sollt’,
wie es gewesen.

Oh, die Welt ist so schön, so fein,
und die Flur so voll Sonnenschein,
und so herrlich das Leben.
Würde gern tausend Jahre alt,
froh wie der Vogel im grünen Wald,
froh wie jetzt eben.

Wäre es mir nur dann vergönnt,
dass ich von mir auch sagen könnt’:
Darfst deiner selbst dich freuen.
Hast das Gute redlich erstrebt,
wie du solltest, getan und gelebt;
Nichts zu bereuen!

(Otto Baisch, 1840–1892)

Paul Bechtiger-
Manser, Welfensberg
geb. 27.06.1953, 
gest. 31.05.2025

«Wenn die Kraft zu Ende 
geht,
ist Erlösung eine 
Bnade.»

«Der heiligste Tag unseres Lebens
ist der Tag, an dem wir sterben.
Es ist der heilige, grosse Verwandlungstag.
Schwebend, in neuen Bahnen, geläutert,
stehen wir am letzten Tag
unseres Erdenlebens
vor dem Glanz und der Herrlichkeit
des Himmels.»

(Hans Christian Andersen)

SENioREN

Seniorenzmittag
Mittwoch, 2. Juli, 11.45 Uhr,  
Rest. Ochsen, Braunau
Liebe Seniorinnen und Senioren
Am Mittwoch, 2. Juli treffen wir uns im 
Rest. Ochsen Braunau zum gemeinsamen 
Mittagessen. Wir öffnen ab 11.45 Uhr unsere 
Tür für Euch. Wir spielen zur Unterhaltung 
miteinander LOTTO. Anmeldung bitte bis 
spätestens Montagmittag, 30. Juni, bei  
Beata Niederer, 071 911 83 90.

Voranzeige: August entfällt wegen Ferien

Es sind alle herzlich eingeladen von Braunau 
und auch aus den umliegenden Gemeinden.
Wir wünschen Euch nicht zu heisse 
Frühsommertage und freuen uns, alle wieder 
begrüssen zu dürfen.

Marianne, Christine und Beata



Seniorenausflüge voller  
Gemeinschaft und Genuss
Auch in diesem Jahr durften sich 
162 Seniorinnen und Senioren aus dem 
ganzen Pastoralraum auf ein ganz besonderes 
Erlebnis freuen: vier Ausflüge boten allen 
Teilnehmenden eine wunderbare Mischung 
aus Besinnung, Natur und Geselligkeit.

Der erste Halt führte uns zur idyllischen 
Kapelle Engenhütten, wo wir mit einem 
duftenden Kaffee und einem feinen 
Znüniweggli gestärkt wurden. Herzlich 
empfangen wurden wir von der engagierten 
Mesmerin Sonja, die uns nicht nur mit offenen 
Armen, sondern auch mit einem süssen 
Appenzeller Biberli überraschte. Für manche 
war es ein Ort voller Erinnerungen – waren sie 
doch in dieser Gegend aufgewachsen. In der 
Kapelle feierten wir gemeinsam eine Andacht 
zum Thema Wasser, ein Symbol, das uns auch 
den weiteren Tag über begleiten sollte. 
Gestärkt an Leib und Seele führte uns unser 
Chauffeur weiter durch die sanften Hügel und 
malerischen Dörfer des Appenzellerlandes 
bis ins Hotel Heiden. Dort erwartete uns 
ein feines Mittagessen und ein herrlicher 
Ausblick über den glitzernden Bodensee, der 
allen das Herz öffnete.

Am Nachmittag folgte ein weiteres Highlight: 
In Lustenau bestiegen wir den nostalgischen 
Zug von «Rheinschauen», der uns gemächlich 
bis ins Rheindelta-Naturschutzgebiet brachte. 
Ob beim gemütlichen Spaziergang in der 
unberührten Natur oder beim kühlen Getränk 
in der lauschigen Gartenwirtschaft – es war 
Zeit zum Geniessen, zum Verweilen und 
zum Staunen. Die Reisegruppe aus Lommis 
und Bettwiesen kann Ihnen gerne Auskunft 
darüber geben, wie diese schöne Landschaft 
bei strömendem Regen aussieht.
Auf der Rückfahrt kehrten wir schliesslich im 
Restaurant Hohfirst in Waldkirch ein, wo der 
Tag einen stimmungsvollen Ausklang fand. 

Ob bekannte Gesichter oder neue Bekannt-
schaften – die Gemeinschaft, das Lachen und 
die Gespräche machten diese Ausflüge zu 
einem besonderen Erlebnis für alle.

Wie ein einzelner Wassertropfen, der sich an 
der Rheinquelle auf den Weg macht – durch 
Bergbäche, stille Seen und weite Ströme – so 
waren auch wir unterwegs: im Vertrauen auf 
den Weg, im Staunen über die Schönheit 
ringsum, und in der Verwandlung, die jede 
Begegnung, jedes Lächeln mit sich bringt. 
Der Tropfen wird unterwegs Teil von etwas 
Grösserem, verbindet sich, fliesst weiter, 
manchmal still, manchmal sprudelnd, bis 
er schliesslich das Meer erreicht. Und doch 

endet er nicht dort, sondern wird wieder 
aufgenommen in den grossen Kreislauf des 
Lebens.

So bleiben auch unsere gemeinsamen Tage 
nicht stehen – sie wirken nach in unseren 
Herzen, in Erinnerungen, im Gespräch. Und 
vielleicht, wer weiss, treffen wir uns ja wieder 
irgendwo am Fluss des Lebens.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich 
bei der Organisation unterstützt haben – 
und natürlich an unsere Seniorinnen und 
Senioren, die mit ihrer Offenheit und Freude 
diese Tage bereichert haben. Es war schön 
mit euch unterwegs zu sein!

Monika Iten-Heim
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Senioren der Kirchgemeinde Wertbühl-Bussnang

Senioren der Kirchgemeinde Tobel

Senioren der Kirchgemeinden Heiligkreuz, Welfensberg, Wuppenau

Senioren der Kirchgemeinden Bettwiesen und Lommis



FRAUENGEMEiNSCHAFT

Halbtagesausflug der Frauen- 
gemeinschaft Wertbühl-Bussnang
Donnerstag, 26. Juni, 
Botanischer Garten, Zürich
Die Natur in Ruhe zu beobachten ist 
faszinierend. Wir werden in Staunen versetzt 
durch die Schönheit eines Pfauengefieders, die 
Strukturen von Mineralien, den jahres zeitlichen 
Wandel eines Baumes oder den Körper eines 
Menschen. Dann spüren wir eine Macht, die 
in der Schöpfung liegt. Wir erfahren, dass es 
ausser dem natur wissen schaftlichen Blick auf 
die Schöpfung, auch einen anderen Blick gibt: 
den Blick des Staunens über die überbordende 
Phantasie der Natur und über ein sensibles 
Kunstwerk. Solche Erfahrungen lassen 
erahnen, dass alles nicht nur ein Produkt des 
Zufalls ist und dass es vielleicht einen Willen 
hinter diesem Geschaffenen gibt.

«O HERR, welch unermessliche Vielfalt zeigen 
deine Werke! Sie alle sind Zeugen deiner 
Weisheit, die ganze Erde ist voll von deinen 
Geschöpfen.» (Psalm 104, 24)

Am Nachmittag vom Donnerstag, 26. Juni 
reisen wir mit dem öffentlichen Verkehr nach 
Zürich. Passend zu unserem Jahresthema «in 
Gottes Schöpfung unterwegs» machen wir auf 
engem Raum eine botanische Reise durch die 
ganze Welt! 

Mit dem Besuch des botanischen Garten 
Seefeld in Zürich, als Teil der Universität 
Zürich, erleben wir die faszinierenden Pflan-
zenvielfalt von rund 7’000 verschiedenen 
Arten. Der 5.3 ha grosse Garten zeigt nachge-
staltete Lebensräume wie den Mediterrangar-
ten, das Alpinum oder den Teich. Thematisch 
geordnet sind Nutz- und Heilpflanzengarten. 
Bemerkenswert sind die von grossen Bäumen 
freigehaltenen Blickachsen, die dem Garten 
Grösse und Raum verleihen. Sicherlich findet 
sich hier ein schattiges Plätzchen für einen 
kurzen spirituellen Input. Im Anschluss wer-
den wir noch etwas durch Zürich schlendern 
und uns irgendwo stärken.

Alle Mitglieder erhalten einen detaillierten 
Flyer mit allen nötigen Angaben. Eine 
Anmeldung ist erwünscht. Der Verein 
übernimmt einen Teil der Reisekosten, 
der Eintritt in den botanischen Garten ist 
gratis. Bitte meldet euch bis spätestens 
Montag, 23. Juni bei Andrea Bissegger, 
077 433 86 62 an. Andrea Bissegger

Morgenspaziergang 
Frauengemeinschaft Tobel
Donnerstag, 3. Juli, 8.00 Uhr, 
Bigis Café, Fliegeneggstrasse 2, Tobel
Der Morgenspaziergang führt uns durch 
die Umgebung und dauert ca. 1 ¼ Stunde. 
Anschliessend geniessen wir bei Bigi das 
Frühstück. Wer den Spaziergang auslassen 
möchte, kommt direkt zum Frühstück.
Kosten: Fr. 10.–
Anmeldung: Esther Weber, 079 780 62 82, 
esther.weber@fg-tobel.ch

Frauengemeinschaft Tobel

Jassnachmittag  
Frauengemeinschaft Tobel
Montag, 7. Juli, 13.30 Uhr,  
Pfarreiheim mit Kaffeestübli
Die Jassnachmittage sind offen für alle, 
auch für Nicht-Vereinsmitglieder, Männer und 
Frauen. Es sind alle herzlich willkommen. 

Frauengemeinschaft Tobel

Weitere Infos unter www.fg-tobel.ch

KiRCHGEMEiNdEVERBANd

Neue Mitarbeiterin Sekretariat: 
Anita Braunwalder
Ich bin Anita Braunwalder 
und freue mich sehr, Teil 
des Pastoralraumteams 
zu werden. Ich bin 
verheiratet und habe zwei 
erwachsene Söhne. In 
meiner Freizeit fahre ich gerne Velo, wandere, 
lese viel und nähe leidenschaftlich gern. 
Bei schönem Wetter bin ich im Garten oder 
im Wald am Sammeln. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit und darauf, das Team 
tatkräftig zu unterstützen.

Anita Braunwalder

Neue Leitung Katechese:
Julia Gemperle
Ich bin Julia Gemperle, 
33 Jahre alt und wohne 
seit bald zehn Jahren 
mit meinem Partner in 
Mettlen.

Nach meiner Ausbildung 
zur Sekundarlehrerin habe ich fast zehn Jahre 
in diesem Beruf gearbeitet. Nun war ich auf 
der Suche nach einer neuen Herausforderung 
und habe diese bei euch im Pastoralraum 
Nollen-Lauchetal-Thur gefunden.

Die Kirche und der Glaube ziehen sich wie 
ein roter Faden durch mein Leben. Bereits 
meine Eltern waren als Kirchenpräsident und 
Katechetin beide für die Kirche engagiert. 
Ich selbst habe als Ministrantin begonnen 
und war in den vergangenen 16 Jahren im 
kirchenmusikalischen Bereich vielseitig aktiv. 
Ich freue mich, dass ich mich nun auf eine 
neue Weise auch hauptberuflich für eine 
lebendige Kirche einsetzen kann.

In meiner Freizeit geniesse ich das regionale 
Kulturangebot, engagiere mich als Präsidentin 
der Mitte Thurtal und tanke beim Singen 
in verschiedenen Chören neue Energie für 
meinen Alltag. Daneben ist das Stricken 
meine grosse Leidenschaft, welche mir hilft 
zur Ruhe zu kommen und zu entschleunigen.

Julia Gemperle

Kirchgemeindeversammlung Tobel
Kirchgemeindepräsident Norbert Weber durfte 
an der Kirchgemeindeversammlung vom 
22. Mai 56 Kirchbürger und Kirchbürgerinnen 
sowie 8 Gäste begrüssen. Unser Pfarrer 
Marcel Ruepp motivierte die KirchbürgerInnen 
gleich am Anfang der Versammlung mit einer 
Besinnung zum Thema «guter Ruf» und stellte 
die heutigen Entscheidungen unter den 
Schutz Gottes.

Nebst den üblichen Traktanden durften die 
KirchbürgerInnen an diesem Abend über 
das grosse Haupttraktandum: «Baukredit 
Ausbau und Erneuerung Alterszentrum 
Sunnewies» beschliessen. Der Baukredit 
über 22.5 Millionen Franken wurde mit 
49 Ja gegen 7 Nein deutlich angenommen. 
Die Heimkommission bedankt sich bei 
den KirchbürgerInnen für das grosse 
Vertrauen und wird das Projekt engagiert 
weiterbearbeiten. Alle übrigen Anträge des 
Kirchgemeinderats wurden einstimmig 
angenommen. Nach der Versammlung 
fand beim feinen Apéro, welcher uns 
vom Sunnewies offeriert wurde, ein reger 
Gedankenaustausch statt. Kirchenpräsident 
Norbert Weber bedankt sich bei den 
TeilnehmerInnen für das grosse Interesse.

Norbert Weber

Kirchgemeindeversammlung  
Wertbühl-Bussnang
Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger
Am 27. Mai hat die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung im Wertbühl 
stattgefunden. Der Kirchgemeinderat hat 
sich sehr über die grosse Beteiligung 
gefreut – sie gibt uns ein starkes Zeichen 
der Wertschätzung unserer Arbeit. Herzlichen 
Dank dafür!

Alle traktandierten Geschäfte wurden gemäss 
den Anträgen in der Botschaft gutgeheissen. 
Auch dafür danken wir Ihnen herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen.
Gerne stellen wir Ihnen die zwei neu 
gewählten Personen vor:

Jeannette Bolz (links), Vogelsang: 
Leutmerken Aktuarin. Manuel Högger 
(rechts), Schönholzerswilen: Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission

Wir wünschen den beiden Neugewählten viel 
Freude bei der Ausübung ihres neuen Amtes 
und danken ihnen für die Bereitschaft, sich 
für die Gemeinschaft zu engagieren.
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Ein wertvolles Amt mit Herz und 
Verantwortung – Ihre Chance, etwas zu 
bewegen!
An der Kirchgemeindeversammlung vom 
27. Mai hat unsere Präsidentin Ursula Fust 
ihren Rücktritt auf die kommende Amtsdauer 
ab 2026 angekündigt. Mit ihrem Rücktritt 
beginnt eine neue Phase – die Suche nach 
einer neuen Präsidentin oder einem neuen 
Präsidenten. Und damit richtet sich unser 
Blick auf Sie, liebe Kirchbürgerin, lieber 
Kirchbürger!

Ein Amt mit Wirkung
Das Präsidium unserer Kirchgemeinde 
ist nicht nur ein Ehrenamt, sondern eine 
verantwortungsvolle und bereichernde 
Aufgabe, die viel Gestaltungsspielraum 
und Einfluss bietet. Als Präsidentin oder 
Präsident sind Sie Teil eines engagierten 
Teams, gestalten aktiv das Leben in unserer 
Kirchgemeinde mit und tragen dazu bei, 
unsere Gemeinde zukunftsfähig und lebendig 
zu erhalten. Sie bringen Organisationstalent, 
Freude am Austausch mit Menschen und 
Interesse an kirchlichen Themen mit? Dann 
ist dieses Amt wie geschaffen für Sie!

Gemeinsam weiterdenken
Unsere Kirchgemeinde ist gewachsen, 
weitläufig und vielfältig. Umso wichtiger 
ist eine engagierte Führung, die mit Herz, 
Verstand und Offenheit vorangeht. Damit 
wir das Präsidium bis Mitte 2026 nahtlos 
besetzen können, suchen wir bereits jetzt 
nach motivierten Persönlichkeiten, die sich 
eine solche Aufgabe vorstellen können – oder 
jemanden kennen, der oder die dafür geeignet 
wäre.

Engagement ist ansteckend – vielleicht steckt 
es auch in Ihnen?
Das Amt wird entschädigt und bietet 
Unter stützung durch den bestehenden 
Kirchgemeinde rat sowie durch den Kirch-
gemeinde verband und andere Fachstellen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Interessiert? Neugierig? Haben Sie Fragen 
oder einfach Lust auf ein unverbindliches 
Gespräch? Dann melden Sie sich gerne bei 
Ursula Fust unter Tel. 079 262 31 85 oder 
E-Mail ursula.fust@pastoralraum.ch.

Machen Sie mit – Ihre Ideen und Ihre Zeit 
machen einen echten Unterschied.
Die Kirchgemeinde lebt vom Miteinander. 
Vielleicht schon bald mit Ihnen als Präsidentin 
oder Präsident.

Der Kirchgemeinderat Wertbühl-Bussnang

Ein Baum des Friedens –  
die neue Linde in Leutmerken
Zwischen dem vertrauten «Wäschhüsli» und 
dem Pfarreiheim wurde kürzlich ein neuer 
Baum gepflanzt. Die alte Birke, die viele Jahre 
Schatten gespendet und Jahreszeiten erlebt 
hat, wird in absehbarer Zeit ihrem natürlichen 
Lauf folgen und muss aus Altersgründen 
weichen.

An ihre Stelle tritt nun eine Linde – nicht 
irgendein Baum, sondern ein uraltes 
Symbol des Friedens, der Heimat und 

des Miteinanders. Schon in der Antike 
versammelten sich Menschen unter Linden, 
um Rat zu halten, Versöhnung zu suchen oder 
einfach die Stille zu teilen. Ihre weite Krone 
schenkt Schutz und Geborgenheit, ihr Anblick 
strahlt Wärme und Vertrauen aus.

Der Kirchgemeinderat hat sich ganz bewusst 
für diese Baumart entschieden. Denn 
Frieden und Heimat – zwei Werte, die eine 
Kirchgemeinde im Innersten tragen und 
leben soll – finden in der Linde einen stillen, 
lebendigen Ausdruck.

Vielleicht gibt es unter diesem Baum eines 
Tages ein Händedruck zum Zeichen der 
Versöhnung. Vielleicht werden dort Worte des 
Trostes gesprochen. Vielleicht ist es einfach 
ein Ort, an dem Menschen still verweilen und 
Gottes Nähe spüren.

Der Kirchgemeinderat Wertbühl-Bussnang
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ZU GUTER LETZT

Die drei nachpfingstlichen Feiern  
im Kirchenjahr
Nach dem Pfingstfest, welches den Abschluss 
der Osterzeit markiert, sind im Kirchenjahr 
drei massgebende Feste vorgesehen:
•	Das	Hochfest	der	Heiligsten	Dreifaltigkeit
•	Das	Hochfest	von	Fronleichnam
•	Das	Hochfest	vom	Heiligsten	Herzen	Jesu
Diese drei Feste sind gleichzeitig der zum 
Scheitern verurteilte Versuch, Heiliges in 
Formeln zu fassen.

Dreifaltigkeit Gottes
Augustinus musste bei seinem Versuch, die 
Heiligste Dreifaltigkeit zu verstehen, in seiner 
Vision am Strande des Meeres vom Kind, 
welches das Meer in eine kleine Sandgrube 
füllen wollte, erfahren: «Ebenso wenig, wie es 
mir gelingt das Meer auszuschöpfen, wird es 
dir gelingen, das Geheimnis der Heiligsten 
Dreifaltigkeit zu fassen.» Gott kann nicht 
eigentlich in einer Formel gefasst werden.

Der schaubare Heilige Leib des Herrn
Die Verehrung des «Fronlichnam» (des 
heiligen, lebendigen Leibs unseres Herrn) 
tiefverborgen im Geheimnis der heiligen 
Eucharistie, geht zurück auf eine Vision der 
heiligen Juliana von Lüttich. Damals kam 
das Bedürfnis auf, dem Allerheiligsten nicht 
nur im Abendmahl zu begegnen, sondern 
es auch «Schauen» zu dürfen. So wird die 
heilige Hostie, «ausgestellt» in der Monstranz, 
dem Zeigegerät (monstrare heisst «zeigen») 
und kann so von den Glaubenden geschaut 
werden. Am Geheimnis-Charakter dieses 
«Schauens» ändert das aber nichts. «Man 
sieht eben nur mit dem Herzen gut. Das 
Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.

Das Heiligste Herz Jesu
«Am letzten Tag des Festes, dem grossen 
Tag, stellte sich Jesus hin und rief: Wer Durst 
hat, komme zu mir und es trinke, wer an mich 
glaubt! Wie die Schrift sagt: Aus seinem 
Inneren werden Ströme von lebendigem 
Wasser fliessen.» (Joh 7,37-38).

Wir wünschen uns allen tiefe Einsichten in der 
Erwägung der uns geschenkten Geheimnisse.

Pfarrer Marcel Ruepp

Fronleichnam
Das Fest von der Schaubarkeit des Aller-
heiligsten heisst «Fron-Lichnam», was soviel 
bedeutet wie «hehrer, heiliger, lebendiger 
Leib». Das Fest ist also geradezu das 
Gegenteil von dem, was wir vom Wortlaut 
her assoziieren: Es ist nicht die Verehrung 
des «Leichnams» Christi, sondern eben des 
«Lebendigen Leibes» Christi.

Der grosse Thomas von Aquin hat 
seine Theologie zum Geheimnis des 
«Fronleichnams» in eine Sequenz gepackt. 
Theologisch ist darin alles ausgedrückt, was 
wir vom «Lebendigen Herrenleib» wissen 
können.

Fronleichnams-Sequenz von Thomas von Aquin

1. Deinem Heiland, deinem Lehrer,
deinem Hirten und Ernährer,
Sion, stimm ein Loblied an!

2. Preis nach Kräften seine Würde,
da kein Lobspruch, keine Zierde
seinem Ruhm genügen kann.

3. Dieses Brot sollst du erheben,
welches lebt und gibt das Leben,
das man heut’ den Christen weist.

4. Dieses Brot, mit dem im Saale
Christus bei dem Abendmahle
Die zwölf Jünger hat gespeist.

5. Laut soll unser Lob erschallen
Und das Herz in Freude wallen,
denn der Tag hat sich genaht,

6. Da der Herr zum Tisch der Gnaden
Uns zum erstenmal geladen
Und dies Mahl gestiftet hat.

7. Vor der Wahrheit muss das Zeichen,
vor dem Licht der Schatten weichen,
hell erglänzt des Tages Strahl.

8. Was von Christus dort geschehen,
sollen wir fortan begehen,
seiner eingedenk zu sein.

9. Treu dem heiligen Befehle
Wandeln wir zum Heil der Seele
In sein Opfer Brot und Wein.

10. Doch wie uns der Glaube kündet,
der Gestalten Wesen schwindet.
Fleisch und Blut wird Brot und Wein.

11. Was das Auge nicht kann sehen,
der Verstand nicht kann verstehen,
sieht der feste Glaube ein.

12. Unter beiderlei Gestalten
Hohe Dinge sind enthalten,
in den Zeichen tief verhüllt.

13. Blut ist Trank, und Fleisch ist Speise,
doch der Herr bleibt gleicherweise
ungeteilt in beider Bild.

14. Wer ihm nahet voll Verlangen,
darf ihn unversehrt empfangen,
ungemindert, wunderbar.

Erläuterungen
In den ersten beiden Strophen lädt uns der 
Heilige ein zum Loblied auf dieses Geheimnis 
der eucharistischen Gegenwart Jesu-Christi 
und erwähnt zugleich unser Unvermögen das 
Geheimnis des «Fron-Lichnam» ganz begreifen 
zu können und diesem Begreifen im Loblied 
gerecht zu werden. Unser Erkennen wird 
Stückwerk bleiben.

Die Strophen 3–6 seiner Sequenz nehmen 
Bezug zum «Letzten Abendmahl», also zum 
«Pas-cha-Mahl», als Jesus diesem Mahl eine 
neue Bedeutung gegeben hatte: Nicht mehr in 
Erinnerung an die Befreiung aus ägyptischer 
Knechtschaft soll dies Mahl gefeiert werden, 
sondern im Feiern der Überwindung des 
Todes, d.h. im Gedenken an den Sieg 
des Lebens in Jesus-Christus über die 
Vergänglichkeit. «Wer von diesem Brot, das 
wir nun erheben isst, hat Anteil am ewigen 
Leben in Jesus-Christus.

In der 7. Strophe stellt uns Thomas von 
Aquin den Unterschied vor Augen zwischen 
der Wahrheit und dem Zeichen, also dem, 
was wir von der Wahrheit mit unseren Sinnen 
zu fassen vermögen, und er lädt uns ein, 
dieses Zeichen (des Brotes), welches uns 
auf die Wahrheit hinweist in der gläubigen 
Wiederholung zu praktizieren. Wir sollen 
immer wieder über das Grosse nachdenken, 
welches uns im Zeichen vor Augen gestellt 
ist.

Die Strophen 9–13 sprechen alsdann von 
der heiligen Wandlung der uns geschenkten 
Zeichen von Brot und Wein, welche wir jedoch 
nur glaubend nachzuvollziehen vermögen. 
Wir sehen zwar mit unseren Sinnen weiterhin 
Brot und Wein, doch diese haben die Gestalt 
geändert und sind nun Jesus-Christus selber 
geworden.
Man spricht hier in der Theologie von den 
«Akzidenzien», dem äusseren Aussehen 
der heiligen Zeichen. Dieses Aussehen 
verändert sich weder in Geschmack noch in 
der Wahrnehmung. Die «Substanz» hingegen 
verändert sich; diese ist zwar noch von 
der äusserlichen Wahrnehmung (dank der 
Akzidenzien) verhüllt; unser Glaube jedoch 
lässt uns durch das Äusserliche nicht 
täuschen und offenbart uns das Eigentliche, 
die Substanz. Deshalb sprechen wir in 
der heiligen Wandlung auch von «Trans-
Substantiation». Davon spricht vor allem 
Strophe 12, welche von der Verhüllung 
des Eigentlichen spricht. Strophe 13 lässt 
uns begreifen, warum wir bei der Heiligen 
Kommunion nur die Heilige Hostie nehmen 
und nicht auch den Kelch, denn ob wir nur 
die Hostie essen oder einen Schluck aus 
dem Kelch nähmen, der «Lebendige Leib 
des Herrn» (der Fron-Lichnam) ist in beiderlei 
Gestalten ganz anwesend.

Strophe 14 nun spricht unsere Würde an beim 
Empfang des Allerheiligsten. Voraussetzung 
zum würdigen Empfang der Heiligen 
Kommunion ist unser eigenes Verlangen und 
unsere Herzensbereitschaft, die Türe für das 
grosse Geheimnis zu öffnen. Vergessen wir 
nicht: Unsere Herzenstür hat nur von innen 
eine Türklinke. Und der Schlüssel zur Türe ist 
unser Glaube.

Ich wünsche uns ein tiefempfundenes 
Fronleichnamsfest.

Pfarrer Marcel Ruepp
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Patrozinium
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr in Weinfelden
Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr in Sulgen
Der Kirchenchor Weinfelden und der Projekt-
chor Sulgen haben gemeinsam die Thurgauer 
Jubiläumsmesse von Heinrich Waldner ein-
studiert und bringen diese an beiden Fest-
gottesdiensten zur Aufführung. Nähere Anga-
ben finden Sie auf der jeweiligen Pfarreiseite.

Gemeinsames Fest zu Fronleichnam in Sulgen

St. Mauritius

Samstag, 21. Juni
10.45 Taufe von Jason Suter
 A. Bucher, Schlosskapelle
18.15 Wortgottesfeier mit Kommunion
 D. Bucher

Jahrzeit für Rosa Huber-Wieser; Sepp Helg

Sonntag, 22. Juni,  
12. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Ministranten-Aufnahme
 Wortgottesfeier mit Kommunion  

A. Bucher
Opfer: Papstkollekte / Peterspfennig

10.00 Kids Höck im Unti-Zimmer

Mittwoch, 25. Juni
09.00 Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz
10.00 Eucharistiefeier im Schloss Berg
16.15 Wortgottesfeier im Brünnliacker

Freitag, 27. Juni
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 anschl. Freitagskaffee für alle

Samstag, 28. Juni
18.15 Eucharistiefeier, T. Scherrer

Sonntag, 29. Juni,  
13. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Eucharistiefeier, T. Scherrer

Opfer: Diöz. Kollekte für finanzielle 
Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen

Mittwoch, 2. Juli
09.00 Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz
10.00 Eucharistiefeier im Schloss Berg
16.15 Wortgottesfeier im Brünnliacker

Freitag, 4. Juli
18.15 Eucharistiefeier mit Herz-Jesu-Andacht

Samstag, 5. Juli
18.15 KEIN Gottesdienst

Sonntag, 6. Juli
09.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 D. Bucher, anschl. Pfarreikaffee

Opfer: Pro Filia TG

Suppenzmittag 2024/2025
Wir vom Suppenteam dürfen auf eine sehr 
erfolgreiche Saison zurückschauen. So  
konnten wir in den sechs Veranstaltungen 
158 Teilnehmende begrüssen. Auch die 
Kasse wurde von unseren Gästen sehr gross-
zügig aufgefüllt. So können wir in diesem 
Jahr 800 Franken aus unserem Guthaben 
spenden. 
Aus aktuellem Anlass bedurfte es wegen der 
Verwendung keiner grossen Diskussion.  
Die Naturkatastophe im Lötschental hat uns 
alle tief bestürzt. Unsere Spende geht somit 
via Glückskette an die Betroffenen in Blatten. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
und freuen uns schon auf die neue Suppen-
saison – diese startet am 21. Oktober!  
Bis dahin – hebet Sorg!

Eveline, Hilke, Jutta, Myriam, Tony und Uschi

GoTTESdiENSTE

Unterwegs im Pastoralraum 
August
09.08. 90 Jahre Jubiläum Jubla Sulgen
12.08. Offener Mittagstisch, Weinfelden
17.08. Sulgen: Weihergottesdienst beim  

Istighofer Weiher mit Festwirtschaft
17.08. Feldgottesdienst Berg mit Kids Höck
17.08. Konzert LUX SONORA, Weinfelden
17.08. ökum. Taizé-Abend, Weinfelden

22.08. Trauercafé Weinfelden
24.08. Feldgottesdienst in Buchackern
30.08. Musikalische Vesper
31.08. Kulturenfest Weinfelden
31.08.- 05.09. Seniorenferien Flims
September
02.09. Abendgebet zur Schöpfungszeit, 

Schlosskapelle Berg
03.09. SELA – Stille & Gebet, Weinfelden
07.09. family sunday Weinfelden
09.09. Offener Mittagstisch
10.09. Kinderkleider- und Spielsachen-

börse, Weinfelden
13.09. Sternmarsch – Wallfahrt des  

Pastoralraums nach Wertbühl
13.09. spiritPoint & Swiss for Greece:  

Openair, Weinfelden
14.09. Kirche Kunterbunt Neuwies
16.09. Abendgebet zur Schöpfungszeit, 

Schlosskapelle Berg
21.09. kultur.religion Heldswil
21.09. ökum. Taizé-Abend, Weinfelden

28.09. St. Mauritius: Patrozinium,  
Kircheneinweihung, Kirchfest

28.09. WEGA-Gottesdienst Weinfelden

MiTTEiLUNGEN

Pastoralraumleiter: Martin Kohlbrenner, T 071 640 00 84,  
martin.kohlbrenner@bluewin.ch
Leitender Priester Pastoralraum: Mathäus Varughese, T 079 897 01 81, 
m.varughese@katholischweinfelden.ch

Sekretariat: Monika Notter, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
T 071 626 52 10, pfarramt@katholischweinfelden.ch
Kirchliche Soziale Arbeit: Bitte melden Sie sich vorübergehend  
beim Gemeindeleiter vor Ort.

PASToRALRAUM THURGAU MiTTE
ST. MAURiTiUS BERG · ST. PETER UNd PAUL SULGEN · ST. JoHANNES dER TÄUFER WEiNFELdEN

BERG
Gemeindeleitung: Dominik & Angela Bucher, Hauptstrasse 37a, 8572 Berg TG
T 071 636 15 08, 076 431 52 41, d.bucher@kath-berg.ch, a.bucher@kath-berg.ch

Leitender Priester: Mathäus Varughese, Freiestrasse 15, 8570 Weinfelden
T 079 897 01 81, m.varughese@katholischweinfelden.ch

Pfarramt/Sekretariat: Hilke Jetter, Hauptstrasse 37a, 8572 Berg TG 
T 071 636 15 07, sekretariat@kath-berg.ch
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 08.00–11.00 Uhr
Sakristanin: Petra Jusko, T 076 273 03 81, p.jusko@kath-berg.ch
Website: kath-berg.ch  kath_kirche_berg
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Kronleuchter abzugeben
Liebe Kirchgemeinde 
Beim Kirchenumbau wird die Beleuchtung
ebenfalls erneuert und die alten Kronleuchter
finden deshalb keine Verwendung mehr. 
Falls jemand aus der Gemeinde Interesse an 
einem alten Kronleuchter hat, bitten wir um 
Mitteilung an f.jetter@kath-berg.ch oder ins 
Sekretariat. F. Jetter, Bauko

Taufe von Jason Suter
Samstag, 21. Juni, 10.45 Uhr, Schlosskapelle 
Heute wird Jason Suter, Sohn von Michelle und
Fabian Suter aus Berg, von Angela Bucher 
getauft.  
Wir gratulieren Familie Suter ganz herzlich und 
wünschen alles Gute und Gottes Segen.

Ministranten-Aufnahme
Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr
Bitte beachten Sie die verschobene Gottes-
dienstzeit für diesen Anlass! 
Im feierlichen Sonntagsgottesdienst heissen
wir unsere neuen Ministranten, die „Neuminis»,
herzlich willkommen. Die Neuminis heissen 
Caroline, Fiona, Kinza, Alexander, Leonas  
und Jan. 
Wir freuen uns sehr, diesen besonderen 
Moment mit ihnen zu feiern und laden alle 
Freunde, Familien und Gemeindemitglieder 
ganz herzlich ein! Lassen Sie uns die Minis-
trantenschar mit unseren Gebeten begleiten 
und unsere Dankbarkeit für ihren wertvollen 
Dienst zum Ausdruck bringen. 
Ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz! 
Wir wünschen allen Minis viel Freude und eine 
tolle Gemeinschaft in der Mini-Schar!

A. Bucher, Gemeindeleitung

Kids Höck
Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr, Unti-Zimmer
Hallo liebe Kids… Stellt euch vor, ihr 
bekommt zu Hause Besuch zum Abendessen. 
Eure Mutter arbeitet fleissig in der Küche, 
damit Vorspeisen, Snacks, Hauptgericht, 
Dessert und Getränke für alle ausreichend. 
Niemand hilft ihr. Findet ihr das in Ordnung? 
Kommt zum Kids Höck und wir erzählen euch, 
was Jesus dazu zu sagen hätte. 
Wir freuen uns auf euch.

Aurélie, Judith und Patricia

60+ Tagesreise
Donnerstag, 26. Juni
Abfahrt: 08.00 Uhr beim Kirchenplatz 
Rückkehr: Ankunft ca. 18.15 Uhr 
Noch Fragen? Bitte meldet euch bei  
Alois Brülisauer, 071 636 22 02 
Wir wünschen der Reiseschar einen wunde
schönen Tag in Gemeinschaft. Gottes Segen soll
euch begleiten und euch wieder wohbehalten 
heimkehren lassen in Frieden und Freude. 

Kaffeestube beim Spielplatz
Donnerstag, 26. Juni, immer am letzten  
Donnerstag im Monat von 14.30–16.30 Uhr 
Heute erwartet euch ein besonderes Erlebnis: 
Wir besuchen gemeinsam die Feuerwache  
in Berg! Ein echter Feuerwehrmann wird  
uns durch das Depot führen und spannende  
Einblicke in den Feuerwehr-Alltag geben. 
Wir freuen uns auf grosse und kleine Besucher! 

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr auf dem Platz vor 
der Kirche – wir versammeln uns und gehen 
dann gemeinsam zur Feuerwache. 
Kinder, die bereits selbstständig sind, dürfen 
gerne alleine teilnehmen. Kleinere Kinder 
bitte nur in Begleitung einer erwachsenen 
Person. 
Während der gesamten Führung bleibt das 
Kaffee am Spielplatz geöffnet, für alle, die 
lieber dort verweilen möchten. 
Wir freuen uns auf euch! Liebe Grüsse 
Petra Jusko, 076 273 03 81 oder 
Patricia Brüllhardt, 078 402 56 46

GENTS: Fussballgolf
Freitag, 27. Juni,  
Treffpunkt 17.45 Uhr, 
KIZE 
Fussballgolf mit  
anschliessendem Grillen 
am Lagerfeuer und Zeit 
für Kameradschaft (es ist für alles gesorgt). 
Bei Regen darf nicht gespielt werden – dann 
fällt der Anlass ins «Wasser».  
Teilnehmerbeitrag: CHF 14.– pro Person.  
Ort: Haslibach (Gewerbegebiet Hasli),  
8555 Müllheim 
Anmeldungen unbedingt bis 20. Juni bei 
Reto Rezzonico, 078 633 27 07 
Martin Hugentobler,079 790 44 35 
Jürg Landenberger, 079 348 08 85 

Pfarreikaffee
Sonntag, 6. Juli, 10.30 Uhr
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zum 
Pfarreikaffee eingeladen. Geniessen wir die 
Gemeinschaft bei Kaffee, Tee oder Sirup.

Projekt «Dein Stuhl»  
für unsere Kirche
Werde Pate oder  
Patin und spende für  
«Deinen» Stuhl  
(Einzelperson/Familie/
Vereinigung) 
und beteilige dich an 
der Neugestaltung  
unserer Kirche 
St.Mauritius.  
«Dein» Stuhl wird auf 
Wunsch mit deinem 
Namen beschriftet.

Kosten: CHF 490.–  
pro Stuhl (Einzahlungs-
schein wird Dir nach der  
Anmeldung zugestellt 
und Teilspenden für 
Stühle ohne Beschrif-
tung sind möglich).

Weitere Infos:  
Gemeindeleitung,  
071 636 15 08,  
Dominik Bucher, 
d.bucher@kath-berg.
ch oder Felix Jetter, 
f.jetter@kath-berg.ch

Goldene Hochzeit im Bistum Basel
Festgottesdienst in Solothurn
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums
Basel, die 2025 ihren 50. Hochzeitstag feiern 
können, zu einem Festgottesdienst ein. Der 
Gottesdienst findet am Samstag,  
6. September um 15.00 Uhr in der Kathedrale 
St. Urs und Viktor in Solothurn statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
Jubiläumspaare und ihre Begleitpersonen zu 
einem Imbiss eingeladen. 
Die Anmeldung der Jubiläumspaare erfolgt 
ausschliesslich über das Wohnpfarramt. 
Bitte melden Sie sich im Sekretariat für weitere 
Auskünfte oder Anmeldungen.
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VorANzEIGE
5.–12. Juli 
• SOLA der Jubla Berg in Sedrun 
5. Juli–10. August 
• Kids Höck 
• Sommer-Schnitzeljagd rund um die Kirche 
Montag, 7. Juli 
• Spielnachmittag in KiZe

Herzlichen Glückwunsch
Frau Margrit Schenk feiert am 26. Juni ihren 
84. Geburtstag. 
Herr Alois Beerli feiert am 5. Juli seinen  
83. Geburtstag. 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen Gottes Segen. Viel Freude begleite Sie 
auf dem weiteren Lebensweg.



St. Peter und Paul

Samstag, 21. Juni
Kollekte: Papstkollekte

18.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, 
Bürglen
Predigt: M. Kohlbrenner
Dreissigster für Giuseppina Famiglietti, 
Bürglen
Jahrzeit für Konrad Hänggi, Kradolf

Sonntag, 22. Juni,  
12. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Papstkollekte
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, Sulgen

Predigt: M. Kohlbrenner

Dienstag, 24. Juni,  
Geburt des Hl. Johannes des Täufers
09.15 Eucharistiefeier, Heldswil
Donnerstag, 26. Juni,  
Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer
10.00 Wortgottesfeier, Sulgen,  

im Seniorenzentrum
Freitag, 27. Juni
09.00 Eucharistiefeier, Sulgen
Samstag, 28. Juni
10.00 Ökumenische Chinderchile, Kradolf, 

Evang. Kirchenzentrum,  
mit anschl. Bräteln

Sonntag, 29. Juni,  
Patrozinium Hl. Petrus und Hl. Paulus

Kollekte: Diöz. Kollekte für finanz. Härtefälle
10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium mit 

Eucharistiefeier, Sulgen, der Projektchor 
Sulgen singt zusammen mit dem 
Kirchenchor Weinfelden die Thurgauer 
Jubiläumsmesse von Heinrich Walder
Predigt: M. Kohlbrenner

Dienstag, 1. Juli
09.15 Eucharistiefeier, Heldswil
Donnerstag, 3. Juli, Hl. Thomas
10.00 Wortgottesfeier, Sulgen,  

im Seniorenzentrum
18.00 Ökumenische Andacht, Bürglen,  

im Aufenthaltsraum der  
Genossenschaft Sonnenpark

Freitag, 4. Juli, Hl. Elisabeth
09.00 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, 

Sulgen
Sonntag, 6. Juli,  
14. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Justinus-Werk
10.00 Eucharistiefeier, Bürglen

Predigt: M. Varughese

MiTTEiLUNGEN

Missione Cattolica
Am Samstag, 5. Juli und 
2. August finden in Sulgen 
keine Santa Messa statt.

Patrozinium
Sonntag, 29. Juni
In diesem Jahr haben wir die seltene Konstel-
lation, dass der Festtag unserer Kirchen-
patrone Petrus und Paulus auf einen Sonntag 
fällt.
Wie immer beginnen wir mit dem Festgottes-
dienst in unserer Kirche in Sulgen.
Der Projektchor wird zusammen mit dem 
Kirchenchor von Weinfelden unter der Leitung 
von Katja Lichtensteiger die Thurgauer 
Jubiläumsmesse von Heinrich Walder 
aufführen.
Die Messe ist gewidmet den Sängerinnen und 
Sängern der katholischen Kirchenchöre des 
Kantons Thurgau zum 150-jährigen Bestehen 
des Katholischen Kirchenmusikverbandes 
Thurgau.
Heinrich Walder war lange Jahre Professor 
für Kirchenmusik am Konservatorium in 
Bozen. Er schreibt: «Mit Freude bin ich der 
Aufforderung nachgekommen, anlässlich 
des 150- Jahr-Jubiläums des Katholischen 
Kirchenmusikverbandes Thurgau, ein 
deutsches Messordinarium zu komponieren. 
Es war mir eine grosse Ehre, die Komposition 
der Jubiläumsmesse zu schaffen und ich hoffe, 
dass sie mit Wohlgefallen aufgenommen wird, 
aber auch imstande ist, in den Sängerinnen 
und Sängern den Glauben zu stärken 
und es mir gelungen ist, einen Beitrag zur 
musikalischen Verkündigung geleistet zu 
haben.»
Und so freuen wir uns auf die Erstaufführung 
in unserer Kirche. Im Anschluss an den 
Festgottesdienst findet wieder der Brunch 
in und vor den Sälen unseres Pfarreiheims 
statt. Die Preise sind familiengerecht. Wie 
immer hat die Jubla mit Unterstützung 
des Pfarreirates wieder die Organisation 
übernommen. Dies ist alles andere als 
selbstverständlich und wir danken der Jubla 
an dieser Stelle herzlich für ihren grossen 
Einsatz.
Das Patronatsfest ist schon seit geraumer 
Zeit zu unserem Pfarreifest geworden und 
wir hoffen, dass möglichst viele vor den 
Sommerferien den Weg zu uns finden und mit 
uns feiern.

Infolge der Bauarbeiten an der Rebberg-
strasse ist für diesen Tag wieder eine 
Einbahnregelung organisiert. Sie können von 
Osten her die Kirche anfahren und gegen 
Westen wieder verlassen.

Martin Kohlbrenner

Seniorenausflug/Seniorenferien
Liebe Seniorinnen und Senioren
Geniesst am 26. Juni den Ausflug an den 
Vierwaldstättersee und die schönen Stunden 
in der Gemeinschaft. Kommt gesund zurück 
und bringt tolle Erinnerungen mit.
Bitte denkt auch daran, dass Ihr euch noch bis 
30. Juli für die Seniorenferien in Flims vom 
31. August bis 5. September anmelden könnt. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen!

Ökum. Chinderchile mit Brätelplausch
Am Samstag, 28. Juni sind 
alle Kinder ab zwei Jahren 
eingeladen, um zu singen, 
eine Geschichte zu hören 
und zu beten. Wir treffen 
uns um 10 Uhr beim Evang. 
Kirchenzentrum Kradolf zum Gottesdienst. 
Anschliessend findet ein gemeinsamer 
Grillplausch statt. Jede Familie bringt die 
eigenen Grilladen und Utensilien mit.
Wir freuen uns auf viele Kinder!

Das ökumenische Team

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Liebe Jubilarinnen und Jubilare 
Sie feiern dieses Jahr 
Ihre Goldene Hochzeit? 
Dann gratuliere ich Ihnen 
herzlich! Ihr gemeinsamer Weg 
bis heute ist wahrlich ein guter Grund zum 
Feiern. Gerne lade ich Sie deshalb ein zum 
Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit am
Samstag, 6. September um 15 Uhr in der
Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn 
Wir danken Gott für die gemeinsamen 
Jahre mit ihren Höhen und Tiefen und 
bitten um seinen Segen für die kommenden 
Wegstrecken. Ich freue mich, wenn auch in 
diesem Jahr wieder viele Paare an diesem 
besonderen Gottesdienst teilnehmen und 
wir uns beim anschliessenden Imbiss auch 
persönlich begegnen. Herzliche Grüsse

Felix Gmür Bischof von Basel 
Anmeldungen bitte an das Pfarramt Ihres 
Wohnortes bis spät. 15. August.

SULGEN
Pfarrhaus: Rebbergstrasse 14, 8583 Sulgen, www.kathsulgen.ch
Gemeindeleiter: Martin Kohlbrenner, T 071 640 00 84
martin.kohlbrenner@bluewin.ch

Sekretariat: Rebbergstrasse 11, 8583 Sulgen
Karin Bär, T 071 642 12 19, kath.pfarr.sulgen@bluewin.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr

Religionspädagoge: David R. Weiss, Büro Rebbergstrasse 11, 8583 Sulgen
T 071 642 31 68, david.r.weiss@bluewin.ch

Mesmer Sulgen & Kapelle Heldswil: Bekim Zejnullahi, T 079 102 88 21

Mesmer Bürglen: Maria Schurtenberger, Breitestrasse 1, Bürglen, T 076 460 13 20

Leitender Priester: Mathäus Varughese, Freiestrasse 15, 8570 Weinfelden
T 079 897 01 81, m.varughese@katholischweinfelden.ch 

Organistin: Katja Lichtensteiger, Schützenstrasse 19b, 8575 Bürglen, T 078 608 64 65

GoTTESdiENSTE
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Mini-Ausflug zum Sea Life, Konstanz
13 Ministrantinnen und Minis-
tranten aus unserer Pfarrei 
machten sich mit Begleitern 
im Frühling auf nach  
Konstanz, um in die Wunder-Wasserwelt des Sea 
Life einzutauchen. Bekanntlich macht Wasser 
hungrig und so ging es anschliessend in eine 
Pizzeria, um den Erlebnistag abzuschliessen. 
Am 7. September werden wir zum Minifest nach 
St. Gallen fahren und im November wartet  
wieder ein Kinobesuch auf uns. David Weiss

Kollektenrapport
März 2025 CHF
02. Home for Shelterless Indien 286.00
09.  Fastenaktion/HEKS, Madagaskar 2199.10
16.  Kirchliche Notherberge TG 208.65
23.  Schweiz. Flüchtlingshilfe 230.45
30.  Fastenaktion Projekt Madagaskar 817.06

April 2025 CHF
06.  Fastenaktion Schweiz. Hilfswerk 383.85
13.  Fastenaktion Schweiz. Hilfswerk 920.75
19.  Karwochenkollekte Heilig Land 1306.35
20.  Caritas Schweiz 188.35
21.  Erstkommunionweekend 244.10
27.  Stiftung allani Kinderhospiz Bern 1267.50

Mai 2025  CHF
04.  Stiftung allani Kinderhospiz Bern 758.69
10.  St. Josefskollekte 75.00
11.  PRO FILIA TG 202.10
17.  Chance Kirchenberufe 28.55
18.  Don Bosco Jugendhilfe 749.51
25.  Diözesane Kollekte 149.75

Beerdigungen
Ärzte ohne Grenzen 1098.20
(Paul Schürpf, Kradolf)
Fastenaktion Projekt Madagaskar  263.65
(Marie Vetter, Erlen)
Stiftung Wunderlampe 401.20
(Gina Krapf-Crosio, Mattwil)
Home for Shelterless, Indien 550.25
(Mathilde Leutenegger, Sulgen)
Stiftung Theodora 312.05
(Giuseppina Famiglietti, Bürglen)

Ausbildung zur Katechetin/Katechet
Im Oktober dieses Jahres beginnt in Weinfelden 
wieder der Ausbildungskurs zur Katechetin/zum 
Katechet (Anmeldeschluss 30. September). 
Auch in unserer Pfarrei benötigen wir mittel- bis 
langfristig neue katechetische Kräfte. Wer mit 
dem Gedanken spielt, die Ausbildung zu absol-
vieren und künftig katechetisch tätig zu sein, 
möge sich mit mir in Verbindung setzen.

Martin Kohlbrenner, Gemeindeleiter

Wochenendgottesdienste 
während der Sommerferien
Bitte beachten Sie die Regelung der 
Wochenendgottesdienste während der 
Sommerferien vom 6. Juli – 27. Juli:
•  Samstagabend, 18.15 Uhr in Berg  

Wortgottesfeier mit Kommunion
•  Sonntagmorgen, 10 Uhr in Sulgen oder 

Bürglen, Wortgottesfeier mit Kommunion 
oder Eucharistiefeier

Wir freuen uns während der Ferienzeit über 
Ihre Gottesdienstbesuche.
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Sonntag, 29. Juni
10.00 Wortgottesfeier – A. Ruf 
12.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache
16.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 1. Juli
08.00 Eucharistiefeier
14.30 Rosenkranzgebet

Mariä Heimsuchung
Mittwoch, 2. Juli
16.00 Gottesdienst im Tertianum Zedernpark

Hl. Thomas, Apostel 
Donnerstag, 3. Juli
08.30 Eucharistiefeier
16.00 Gottesdienst im Altersheim Bannau

Herz-Jesu-Freitag, 4. Juli
08.30 Eucharistiefeier
 anschliessend Rosenkranzgebet 
18.00 Lagersegen von Jungwacht & Blauring, 

Kirche, anschliessend Grillfest

14. SoNNTAG IM JAHrESKrEIS
Papstkollekte/Peterspfennig 

Samstag, 5. Juli
10.00 Gottesdienst im Alterszentrum 
18.30 Eucharistiefeier – M. Varughese

Jahrzeiten: Marcellina & Hans Stark-
Castenetto, Margrit Kressibucher-Leuch 

Sonntag, 6. Juli
10.00 Wortgottesfeier – A. Ruf
 anschliessend zämä stoh 
11.15 Taufe von Philippe Engelmann
16.00 Rosenkranzgebet

MiTTEiLUNGEN

Patrozinium
Sonntag, 22. Juni, Kirche und Pfarreizentrum
Der Kirchenchor Weinfelden singt zusammen 
mit dem Projektchor Sulgen die Thurgauer 
Jubiläumsmesse von Heinrich Walder.
Beim Apéro spielt der Musikverein 
Weinfelden, zum anschliessenden Grillfest 
sind alle herzlich eingeladen.

Wird uns die Vielfalt jetzt zu bunt?
Montag, 23. Juni, Aula des BBZ Weinfelden
Eine brisante Debatte über unsere Zukunft
In einer Zeit, in der einfache Antworten 
gefragt sind, wird Vielfalt oft als Zumutung 
empfunden. Doch gerade in Unterschieden 
steckt die Chance für neue Perspektiven, 
kreative Lösungen und mehr Miteinander. 
Diese Podiumsdiskussion lädt ein, unsere 
Sehnsucht nach Eindeutigkeit kritisch zu 
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St. Johannes der Täufer

12. SoNNTAG IM JAHrESKrEIS
Kollekte für miva

Samstag, 21. Juni 
10.00 Gottesdienst im Alterszentrum
18.30 Eucharistiefeier

Jahrzeiten: Mathilde Nef-Gröller, 
Melanie Wenger

PATrozINIUM
Sonntag, 22. Juni
10.00 Festgottesdienst mit Kirchenchor 

Weinfelden und Projektchor Sulgen – 
M. Varughese & A. Ruf

 anschliessend Grillfest 
12.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache
16.00 Rosenkranzgebet

Geburt des Hl. Johannes d. Täufers
Dienstag, 24. Juni 
08.00 Eucharistiefeier
14.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 25. Juni
10.00 Andacht für die geschützte Wohngruppe 

im Alterszentrum

Donnerstag, 26. Juni
08.30 Eucharistiefeier

HL. PETrUS UND PAULUS, APoSTEL
Kollekte für DAMP

Samstag, 28. Juni
16.45 Eucharistiefeier in italienischer Sprache 

in der Friedhofkapelle
16.45 Eucharistiefeier mit Aufnahme 

der neuen Ministrantinnen und 
Ministranten – M. Varughese
Jahrzeiten: Josef Elsener-Jolidon, Paula 
Curau, Alfons Curau
anschliessend Zopfverkauf des 
Blaurings

18.30 KEIN Gottesdienst

GoTTESdiENSTE
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Pfarramt-Sekretariat: Monika Notter & Daniela Sutter, T 071 626 52 10 
pfarramt@katholischweinfelden.ch, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Website: www.katholischweinfelden.ch
Bürozeiten: Montag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr & 14.00–16.00 Uhr

Gemeindeleiter: Armin Ruf, T 071 626 52 10, a.ruf@katholischweinfelden.ch

Leitender Priester: Mathäus Varughese, T 079 897 01 81
m.varughese@katholischweinfelden.ch, Freiestrasse 15a, 8570 Weinfelden

Pastorale Mitarbeiterin: Ursula Häfner-Neubauer, T 071 622 76 02
u.haefner@katholischweinfelden.ch

Familienarbeit: Lena Nüssli, T 079 520 11 35, l.nuessli@katholischweinfelden.ch
Jugendseelsorge: Murielle Egloff, T 071 626 11 31, murielle.egloff@kath-tg.ch
Dominik Bucher, d.bucher@kath-berg.ch

Kirchliche Soziale Arbeit: Armin Ruf, Gemeindeleiter, T 071 626 52 10

Katechese: Lisa Schmid, T 077 986 72 86, l.schmid@katholischweinfelden.ch;
Micha Bacher, 079 639 67 97; Rita Capparelli, T 078 714 58 79;
Zsófia Frei, T 079 594 06 55; Judith Geyer-Schwarz, T 079 641 21 66;
Karina Kohler, T 078 802 18 16; Gisela Regenscheit, T 071 626 52 10;
Silvia Schlegel, T 078 816 04 24; Marta Storniolo, T 071 622 93 30;  
David R. Weiss, T 077 261 97 65
Mesmerteam: Besim Markaj, T 079 765 04 21, b.markaj@katholischweinfelden.ch
Rita Capparelli, T 078 714 58 79, r.capparelli@katholischweinfelden.ch
Kirchenschmuck: Trashe Markaj, T 076 740 77 63
Organistin: Eun Hye Lee, T 071 558 59 11, eh.lee@katholischweinfelden.ch
Kirchenchor: Manuela Eichenlaub, m.eichenlaub@katholischweinfelden.ch
Populäre Kirchenmusik: Samuel Curau, s.curau@katholischweinfelden.ch
Pfarreizentrum: Michel Diethelm und Sandra Widmer Schmid, T 071 626 52 14, 
hauswart@katholischweinfelden.ch
Em. Pfarrer: Theo Scherrer, T 071 544 83 24, t-scherrer@gmx.ch

WEiNFELdEN

Monatliche Taufdaten
Informieren Sie unser Sekretariat, wenn 
Sie Ihr Kind zur Taufe anmelden wollen. Ein 
persönliches Taufgespräch wird zusammen 
mit dem Seelsorger terminiert. Folgende 
Tauftage, jeweils um 11.15 Uhr sind 
geplant: 03.08. · 07.09. · 05.10. · 09.11. · 
07.12. An den Sonntagen wird Ihre Tauffeier 
auch musikalisch umrahmt.

Missione Cattolica
Sie finden alle Angaben auf der Seite der 
MCLI (Seite 20) in diesem Pfarreiblatt.

Polska Misja Katolicka
Kontakt: P. Piotr Zaba MS
071 868 79 83 · 079 588 80 56
zabcia@bluemail.ch · www.polskamisja.ch

NEUESTE INFoS

auf unserer Webseite

katholischweinfelden.ch



hinterfragen und das Potenzial menschlicher 
Vielfalt neu zu entdecken. Expert*innen 
und Menschen mit unterschiedlichen 
Lebenserfahrungen diskutieren, wie Diversität 
in Bildung, Wirtschaft, Religion, Kultur und 
Alltag zur Ressource für eine gerechtere, 
zukunftsfähige Gesellschaft werden kann – 
für alle Menschen, unabhängig von Herkunft, 
Identität oder Fähigkeiten.

Kirchliche Erwachsenenbildung
der Landeskirche Thurgau und tecum

Mmhh … es gibt wieder Zopf vom Blauring! 
Am 28. Juni nach dem Gottesdienst

59. KAB-Bodenseetagung in Lindau
Samstag, 28. Juni, ab 9.30 Uhr
Die KAB Thurgau, Sektion Weinfelden nimmt 
auch dieses Jahr an der KAB-Bodenseetagung 
von Österreich, Deutschland und der Schweiz 
teil. 
Die Tagung findet im Münsterpfarrhof,  
Fischergasse 12, 88131 Lindau (Insel) statt.
Thema ist «Unsere liebe Frau»

Walter Knill, Präsident KAB Weinfelden

Lagersegen Jungwacht & Blauring
Freitag, 4. Juli, 18 Uhr, Kirche
Bevor wir uns ins Abenteuer Sommerlager 
stürzen, treffen wir uns zum gemeinsamen 
Lagersegen in der Kirche, anschliessend 
grillieren wir auf dem Kirchplatz.

Murielle Egloff, Jugendseelsorge

Minigolf-Plausch
Samstag, 5. Juli, 16 Uhr
Alle KAB-Mitglieder und Freunde sind freund-
lich zum Minigolfspiel eingeladen. Wir treffen 
uns um 16 Uhr beim Parkplatz östlich der 
Kirche und bilden Fahrgemeinschaften. 
Der Spielort wird noch bekanntgegeben. 
Der Anlass findet nur bei regenfreiem Wetter 
statt.
Bitte Anmeldung bis 4. Juli, 12 Uhr an:
Walter Knill, 071 622 86 23, 079 358 16 20, 
walter.knill@bluewin.ch
Bei unsicherer Wetterlage bitte am 5. Juli 
Telefon bis 15 Uhr an Walter Knill.
Wir freuen uns auf einen spielfreudigen 
Minigolfabend.

Vorstand der KAB Weinfelden 

Vorstellung Pfarreirat
Der Pfarreirat besteht seit 2019. Wir 
sind eine bunt gemischte Gruppe, wovon 
alle in der Kirche aktiv sind, sei es durch 
die Arbeit, ein Engagement in einem 
Verein oder als Benutzer/Benutzerin des 
kirchlichen Angebots. Wir beobachten, sind 
im Gespräch und haben ein offenes Ohr 
für die Kirch gemeindemitglieder. Unser Ziel 

forumKirche · Pfarreimitteilungen 12-2025 | Mitte-Süd S13

Raphaela nufer-Markwalder, Armin Ruf, Katharina Alfredsson-Schnyder, Merita nujiq-Llukes, Pasquale 
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ist es, Bedürfnisse von Pfarrei mitgliedern 
herauszuspüren und daraus abzuleiten, was 
unsere Pfarrei heute und auch in Zukunft 
braucht. 
Wir treffen uns zu ca. sechs Sitzungen 
im Jahr. Unsere Hauptanliegen sind: 
Rückmeldungen, Anregungen, Ideen 
und Wünsche an die Gemeindeleitung 
weiterzugeben. Wir nehmen Stellung zu 
verschiedenen kirchlichen Themen, die so in 
das Pfarreileben einfliessen können. 
Weitere Informationen können auch auf der 
Homepage entnommen werden. 

Irene Eschenmoser & Karin Eggmann

Voranzeige 
Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 6. September, 15 Uhr,  
Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn
Liebe Jubilarinnen und Jubilaren
Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene Hochzeit? 
Dann gratuliere ich Ihnen herzlich! Ihr 
gemeinsamer Weg bis heute ist wahrlich ein 
guter Grund zum Feiern. Deshalb lade ich Sie 
gerne zum diesjährigen Festgottesdienst in 
Solothurn ein.
Wir danken Gott für die durchlebten Jahre mit 
ihren Höhen und Tiefen und bitten gleichzeitig 
um seine Begleitung und seinen Segen für die 
kommende Wegstrecke.
Ich freue mich, wenn auch in diesem Jahr 
wieder viele Paare an diesem besonderen 
Gottesdienst teilnehmen und wir uns beim 
anschliessenden Imbiss auch persönlich 
begegnen. Anmeldungen bitte bis 13. August 
ans Pfarramt.  Felix Gmür, Bischof von Basel

Voranzeigen 
19.07. Gottesdienst im Alterszentrum
23.07.  Andacht für die geschützte 

Wohngruppe im Alterszentrum

Polnische Gottesdienste im Juli
Vom 6. Juli bis 3. August finden die 
Eucharistiefeiern in polnischer Sprache in 
der Unteren Waid in Mörschwil statt, bei 
uns in Weinfelden finden keine polnischen 
Gottesdienste statt.

Sekretariat geschlossen
Das Sekretariat ist am Freitag, 4. Juli  
ausnahmsweise nicht besetzt.

GEBURTSTAGE

92 Jahre
22.06. Silvio Triches

91 Jahre
21.06. Anna Studerus-Frühwirth

80 Jahre
26.06. Hansjörg Frei-Bachmann
30.06. Thomas Brändli

Wir wünschen unserer Jubilarin und unseren 
Jubilaren einen frohen Geburtstag, voll mit 
schönen Überraschungen und viel Segen im 
neuen Lebensjahr.

CHRoNiK MAi

TAUFEn
04.05. Benjamin Gehring Cuervo
04.05. Jan Lennox Mäder

TODESFÄLLE AUS WEInFELDEn
04.05. Elsa Martha Egger-Widmer, 91 Jahre
17.05. Daniele Guerrino Canova, 60 Jahre

KOLLEKTEn CHF
04.05. Chance Kirchenberuf  367.52
11.05. Erstkommunionweekend 1457.52
18.05. St. Josefskollekte 419.60
25.05. Verpflichtungen des Bischofs 617.80
29.05. Procap Thurgau 327.95
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BISCHOFSZELL St. Pelagius
HAUPTWIL St. Antonius
SITTERDORF St. Maria
ST. PELAGIBERG Maria Geburt

Samstag, 21. Juni
11.30 Taufe von Louis Heil, Bischofszell
18.00 Eucharistiefeier, Hauptwil

Papstkollekte

Sonntag, 22. Juni,  
12. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Eucharistiefeier, port., Sitterdorf
10.15 Fronleichnam – Dankgottesdienst der 

Erstkommunikanten, Bischofszell
Papstkollekte

Montag, 23. Juni
16.00 Rosenkranz, Bischofszell

Dienstag, 24. Juni
09.00 Eucharistiefeier, Sitterdorf

Mittwoch, 25. Juni
08.30 Rosenkranz, Bischofszell
09.00 FG-Messe, Bischofszell

Gedächtnis für Anita Wiggenhauser,  
Alice Camenzind

19.00 Taizégebet, Bischofszell

Samstag, 28. Juni
18.00 Feldgottesdienst im Thürlewang,  

ST. PELAGIBERG
mit Heimatchörli Gottshaus
Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle
Jahrzeit für Myrtha Studerus, Rosa Meli

Sonntag, 29. Juni,  
13. Sonntag im Jahreskreis
10.00 ökum. Kirche wunderbar, Sitterdorf, 

evang. Kirchgemeindehaus
10.00 Eucharistiefeier, Miniverabschiedung 

und -aufnahme, Sitterdorf
Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle
Jahrzeit für Hedi & Albert Sager-Höltschi, 
Valentin Fässler-Koch 

Montag, 30. Juni
16.00 Rosenkranz, Bischofszell

Dienstag, 1. Juli
09.00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 

Sitterdorf

Mittwoch, 2. Juli
08.30 Rosenkranz, Bischofszell
09.00 Eucharistiefeier, Bischofszell

Donnerstag, 3. Juli
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Bischofszell, Bürgerhof
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Bischofszell, APH Sattelbogen

Freitag, 4. Juli, Herz-Jesu-Freitag
08.30 Rosenkranz, Bischofszell
09.00 Eucharistiefeier, Bischofszell

Samstag, 5. Juli
18.00 Eucharistiefeier mit Fahrzeugsegnung, 

Sitterdorf
Kollekte für MIVA

Sonntag, 6. Juli
11.00 Eucharistiefeier Ahornkapelle Lehmen, 

Weissbad

 
Priesterbruderschaft St. Petrus,  
St. Pelagiberg
GOTTESDIENSTE NACH DEM ALTEN,  
ÜBERLIEFERTEN, RÖMISCHEN RITUS

SONNTAGSGOTTESDIENSTE
07.00 Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 6.30 Uhr
09.30 Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 9.00 Uhr
19.00 Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 18.30 Uhr

HL. MESSEN WÄHREND DER WOCHE
Montag, 19.30: Hl. Messe
Dienstag, 08.00: Hl. Messe
Mittwoch, 19.15: Hl. Messe
Donnerstag, 19.30: Hl. Messe (1. & 2. Do.)
08.00: Hl. Messe (3. & 4. Do.)
Freitag, 19.30: Hl. Messe
Samstag, 08.00: Hl. Messe (1. Sa. 20.30) 

Sühnenacht immer am 1. Samstag im Monat 
um 20.00

PASToRALRAUM-AKTUELL

19./22. Juni 2025: Fronleichnam –  
ein Fest der Lebensfreude
Kirchliche Feiertage werden bei uns je nach 
der Regelung der kantonalen Behörden 
und den entsprechenden Beschlüssen 
am eigentlichen Tag gefeiert oder auf den 
folgenden Sonntag verschoben. So ist es 
auch mit dem Fest «Fronleichnam». Dieser Tag 
ist nach wie vor für nicht wenige katholische 
Christinnen/ Christen wichtig. 
Der Sinn und Gehalt des Fronleichnamsfestes 
liegt ganz wesentlich im Sinn und Gehalt der 
Eucharistiefeier begründet. Bei der Feier der 
Eucharistie wiederum geht es ja wohl ganz 
entscheidend darum, dass wir im Feiern 
immer wieder auch spüren können, dass es 
um uns und um das Gelingen und (zeitweise 
auch) Bewältigen unseres Lebens geht.

Das Fronleichnamsfest mit all seinen 
schönen Bräuchen und Traditionen und auch 
mit seiner ganzen Sinnlichkeit ist ein Fest 
der Lebensfreude. Es erinnert uns daran, 
welcher Segen im Schenken liegt, was für 
ein Zugewinn an Leben es ist, wenn wir 
uns immer wieder und immer neu wandeln 
und verwandeln lassen und wie sehr wir 
uns selber und auch unsere Mitmenschen 
bereichern, wenn wir Dankbarkeit spüren und 
zeigen können.

Diese drei menschlichen Haltungen möchte 
ich in der Folge noch näher betrachten: sie 
sind in der Feier der Eucharistie und in der 
Verehrung des eucharistischen Brotes ganz 
wesentlich grundgelegt.

Die Fähigkeit und die Bereitschaft zu teilen, 
sich mitzuteilen
Jesus identifiziert sich mit einem gewöhn-
lichen Brot und nicht mit Symbolen, die für 
Stärke, Einfluss und sich Durchsetzen stehen! 
Er identifiziert sich mit einem Lebensmittel, 
dessen Nutzen darin liegt, geteilt zu werden, 
Nahrung zu sein.
Im Brot zeigt sich daher das Leben und die 
Botschaft Jesu wieder: «einander Nahrung zu 
sein». Und dieses Brot macht uns auf etwas 
aufmerksam, was ein grosses Geheimnis 
unseres Lebens ist: Leben entsteht immer 

GoTTESdiENSTE

PASToRALRAUM BiSCHoFSBERG
BiSCHoFSZELL ·SiTTERdoRF ·ST.PELAGiBERG
www.pastoralraum-bischofsberg.ch

Pastoralraumpfarrer: Christoph Baumgartner
Schottengasse 7, 9220 Bischofszell, T 071 420 97 67
christoph.baumgartner@pastoralraum-bischofsberg.ch

Religionspädagogin RPI: Marija Neururer-Kunac, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
T 076 720 06 49, marija.kunac@pastoralraum-bischofsberg.ch

Pastoralraumsekretariat | Verwaltung Kirchgemeinde
Bea Vicentini, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
T 071 420 97 68, info@pastoralraum-bischofsberg.ch

Pfarreisekretariate: Marlies Fässler, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
T 071 422 15 80, sekretariat.bischofszell@pastoralraum-bischofsberg.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr

Kontaktperson für St.Pelagiberg: Silvia Hinder, Thürlewang, 9225 St.Pelagiberg 
T 071 433 19 23, silvia.hinder@pastoralraum-bischofsberg.ch

Hauptverantwortlicher Hauswart Pastoralraum: Ueli Beyer, Schottengasse 7, 
9220 Bischofszell, T 079 151 15 69, ueli.beyer@pastoralraum-bischofsberg.ch
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Kirchenmusikerin: Christina Wallau, T 079 152 97 37
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aus dem Miteinander-Teilen. Das Teilen, 
das Mitteilen und miteinander Teilen ist ein 
Geheimnis des Lebens. Dadurch wächst 
etwas. Es wächst vor allem Beziehung. Wenn 
wir das austeilen, was wir von Gott geschenkt 
bekommen, ereignet sich etwas Wunderbares, 
da werden alle gestärkt und satt. Das 
sagt uns die biblische Geschichte von der 
wunderbaren Brotvermehrung.

Es stecken also grosse Lebenschancen im 
Teilen, im Schenken, im Sich-Verschenken. 
Man braucht und soll sich dabei nicht selber 
aufgeben oder verlieren. Aber es stellt 
sich im Teilen sehr oft eine ganz wertvolle 
Erfahrung ein, nämlich: wenn wir bereit sind 
zu teilen und etwas von uns herzugeben, dann 
werden wir dabei meistens auch selber reich 
beschenkt, ja bisweilen kommt sogar mehr 
zurück, als wir geben konnten.

Die Fähigkeit und die Breitschaft, sich zu 
wandeln, sich verwandeln zu lassen
Im verwandelten, eucharistischen Brot – das 
wir besonders auch heute anbeten und 
verehren – wird uns etwas vor Augen gestellt: 
dass nämlich dieses heilige Brot auch für 
die Bereitschaft und Fähigkeit steht, sich zu 
wandeln.
Eine der schwierigsten menschlichen 
Haltungen, die aber eine starke Persönlichkeit 
ausmacht, ist, dass man in seinem Leben 
immer wieder das Geschenk einer Wandlung, 
einer existentiellen Veränderung zulässt. 
Wer bereit ist, eine Wandlung des eigenen 
Lebens zuzulassen – in kleinen Schritten und 
ein Leben lang -, der oder die strahlt auch 
etwas aus, kann auch seine/ihre Umgebung 
verwandeln, heisst konkret: offener, weiter, 
gerechter, barmherziger, versöhnlicher zu 
werden. Wandlung mutet uns zu, mehr 
Mensch zu werden – selbst und für andere.

«Sich verwandeln lassen» – das ist ein 
Passivwort, da geschieht etwas an mir oder 
in mir. Damit ist auch ausgedrückt, dass das 
alles nicht nur aus eigenem Tun und eigener 
Kraft geschieht oder geschehen kann – wir 
stossen ja allzu oft auch an unsere Grenzen -, 
sondern dass auch das Wirken Gottes mit im 
Spiel ist.
Sich verändern, sich wandeln heisst aber 
auch, dass ich mich von etwas verabschieden 
können muss, dass etwas absterben muss, 
damit wieder etwas Neues werden kann. 
Die Chance der Wandlung liegt darin, dass wir 
das Geheimnis des Sterbens und des Todes 
verstehen und akzeptieren lernen. Nur so 
kann neues, verändertes, verwandeltes Leben 
entstehen. Im Verehren des eucharistischen 
Brotes und im Feiern der Eucharistie lassen 
wir uns in dieses Geheimnis der Wandlung mit 
hineinnehmen.

Die Fähigkeit und die Bereitschaft, zu danken: 
Dankbarkeit spüren und zeigen
Wenn wir erkennen, dass wir so vieles im 
Leben nicht selber tun und machen können 
und dass wir die eigentlich entscheidenden 
Dinge des Lebens geschenkt bekommen, 
dann führt uns das zum Danken. Wir können 
unser Leben als Geschenk erfahren und 
deuten. Und vielleicht können wir dabei auch 
erkennen, dass es etwas gibt, was über uns 

selber und über diese Welt hinausweist. 
Das Wort «Eucharistie» heisst ja nichts 
anderes als «Danksagung».

Ganz eng zusammen mit dem Danken hängt 
dann auch das Erinnern. Sich erinnern daran, 
dass ich nicht allein bin und nicht alles an mir 
liegt, sondern dass andere Menschen mit mir 
gehen, denen ich vieles verdanke, und dass 
Jesus, Gott mitgeht – gerade auch in meinen 
Mitmenschen.

Gebet des Hl. Franziskus von Assisi
«O einfache Erhabenheit.
O wunderbare Hoheit und staunenswerte 
Herablassung.
O erhabene Demut, dass der Herr des Alls,
Gott und Gottes Sohn, sich so erniedrigt,
dass er sich zu unserem Heil
unter der anspruchslosen Gestalt des Brotes 
verbirgt!
Seht, Brüder, die Demut Gottes
und schüttet vor ihm eure Herzen aus»

Wir feiern «Fronleichnam»
mit einem festlichen Gottesdienst am 
Sonntag, 22. Juni um 10.15 Uhr in 
Bischofszell. Bei guter Witterung im Freien 
(Kirchenwiese), ansonsten in der Kirche. 
Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder 
sind zugegen. Es ist ihr Dankgottesdienst für 
die Erstkommunion. Wir freuen uns, wenn 
zahlreiche Pastoralraumangehörige den 
Festgottesdienst mitfeiern!

«Dilexit nos – Er hat uns geliebt»
… ist die vierte Enzyklika des unvergesslichen 
Papstes Franziskus sel. Sie behandelt 
das Thema des Heiligsten Herzens Jesu. 
Veröffentlicht wurde sie am 24. Oktober 2024 
während der Weltsynode in Rom. Sie widmet 
sich der Bedeutung des Herzens Jesu als 
Symbol für die Liebe Gottes. Die Enzyklika ruft 
dazu auf, das Herz Jesu zu verehren und darin 
das Evangelium zu finden.

«Dilexit nos – die schönsten Zitate
Die folgenden Zitate sprechen Sie vielleicht an 
und laden zur Meditation ein:

Zurück zum Herzen
Um die Liebe Gottes auszudrücken, wird oft 
das Symbol des Herzens verwendet. Manche 
fragen sich, ob es heute noch eine gültige 
Bedeutung besitzt. Aber wenn wir versucht 
sind, uns an der Oberfläche zu bewegen, 
in Hektik zu leben, ohne letztendlich zu 
wissen, wozu, wenn wir Gefahr laufen, zu 
unersättlichen Konsumenten werden, zu 
Sklaven eines Marktsystems, das sich nicht für 
den Sinn unseres Lebens interessiert, dann tut 
es not die Bedeutung des Herzens wieder neu 
zu entdecken. (2)

Wenn man das Herz abwertet…
verliert auch das «Mit-dem-Herzen-sprechen» 
das «Mit-dem-Herzen-handeln», das Reifen 
und Heilen im Herzen an Bedeutung. Wenn 
das Spezifische des Herzens nicht anerkannt 
wird, gehen uns die Antworten verloren, die der 
Verstand allein nicht geben kann, verlieren wir 
die Begegnung mit den Anderen, verlieren wir 
die Poesie. Und wir verlieren die Geschichte 
und unsere Geschichte, denn das wahre 
persönliche Abenteuer nimmt im Herzen 

seinen Ausgang. Am Ende des Lebens wird nur 
das von Bedeutung sein. (11)

Worauf Jesus heute wartet
Er wartet heute darauf, dass du ihm die 
Gelegen heit gibst, dein Leben zu erhellen, dich 
aufzurichten, dich mit seiner Kraft zu erfüllen. 
Jesus findet immer einen Weg, sich in deinem 
Leben zu zeigen, damit du ihm begegnen 
kannst.

Sprache ohne Worte
Wenn wir uns bemühen, jemandem zu 
helfen, bedeutet das nicht, dass wir Jesus 
vergessen. Im Gegenteil, wir finden ihn auf 
andere Weise. Und wenn wir versuchen, 
jemanden aufzurichten und zu heilen, ist Jesus 
an unserer Seite. Erinnern wir uns daran: 
«Der Herr stand ihnen bei « (Mk 16,20), als 
er die Jünger zur Mission aussandte. Er ist 
da, arbeitet, kämpft und tut Gutes mit uns. 
Es ist seine Liebe, die sich in unserem Dienst 
auf geheimnisvolle Weise zeigt, er selbst ist 
es, der zur Welt in jener Sprache spricht, die 
manchmal keine Worte hat. (214)

Dieser grossen Liebe Gottes zu uns und 
unseren Mitmenschen gedenken wir 
speziell im Herz Jesu Monat «Juni»; in den 
Eucharistiefeiern vom 4. Juli/8. August um 
9.00 Uhr in der St. Pelagiuskirche).

Ehrenamtlich…
Die meisten, die es tun, tun es gern. Sie 
können gar nicht so recht erklären, warum. 
Da ist einfach eine Freude am Helfen, 
im Unter-Menschen-sein, etwas für sie 
tun können. Da ist der innere Impuls, für 
das Gemein wohl zu wirken. Gäbe es die 
Menschen nicht, die sich ohne auf Zeit 
und Geld zu achten, für eine gute Sache 
einsetzen, unser Alltag verkäme im Chaos. 
Irgendwie liegt es vielen im Blut, sich 
einzusetzen, ohne Lohn sowieso, und leider 
oft auch ohne öffentliche Anerkennung 
und Dank. Man handelt der Sache und der 
Menschen wegen. Das tun durchaus nicht 
nur religiöse Menschen. Da könnte man 
noch sagen, die arbeiten ehrenamtlich um 
Gotteslohn. Nein, Ehrenamtliche fragen nicht: 
«Was bekomme ich dafür?» Sie erleben, 
dass sie etwas dafür «bekommen». Nämlich 
Erfüllung und eine gewisse Zufriedenheit.
Kürzlich Mitte Juni hat der Kirchgemeinderat 
Bischofszell alle Ehrenamtliche zu einem 
gemütlichen Abend bei «Speis und Trank» 
in die Stiftsamtei eingeladen. Eine Geste 
der Wertschätzung und des Dankes. Gerne 
erinnern wir uns an diesen speziellen, 
frohen Abend zurück und danken den 
Behördenmitgliedern dafür herzlich. Es war 
ein gelungener Anlass!
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LiTURGiEN & KiRCHENMUSiK

rosenkranz in Sitterdorf
Im Juni und bis nach dem Sommerferien 
machen wir eine Pause mit unserem 
Rosenkranzgebet.

Fronleichnam – Dankgottesdienst  
der Erstkommunikanten
Am Sonntag, 22. Juni feiern wir den 
Gottesdienst zu Fronleichnam, welcher auch 
der Dankgottesdienst der Erstkommunikanten 
ist. Bei schönem Wetter feiern wir auf der 
Kirchwiese, ansonsten in der Pelagiuskirche – 
die Feier beginnt um 10.15 Uhr.

Taizégebet
Am Mittwoch, 25. Juni, laden wir um 
19.00 Uhr zum nächsten Taizégebet in die 
Pelagiuskirche ein. Wir singen Lieder aus 
Taizé, hören einen Text, beten und nutzen die 
Stille für die Begegnung mit Gott.

Mirjam Steinmann, Veronica Schnyder
& Christina Wallau

Feldgottesdienst im Thürlewang
Am Samstag, 28. Juni um 18.00 Uhr laden 
wir Gross und Klein ganz herzlich zum 
traditionellen Feldgottesdienst im Thürlewang, 
ein. Das Heimatchörli Gottshaus wird 
diese Feier mit ihren schönen Jodelliedern 
verschönern. Danach sind alle zum 
Grillieren und gemütlichen Zusammensitzen 
eingeladen. 
Bei unsicherem Wetter feiern wir den 

Wegen eines personellen Engpasses 
muss in diesem Jahr leider das anschl. 
Mittagessen entfallen. Es hat sich 
niemand finden lassen, welcher die 
Haupt verantwortung für diesen Anlass 
übernommen hätte.  
Gerne benutzen wir die Gelegenheit, um 
an dieser Stelle nochmals auf unser 
Freiwilligen-Team hinzuweisen – bitte lesen 
Sie hierzu den Flyer auf der Seite 19.

Gottesdienst in der Kirche. Auskunft zur 
Durchführung gibt Ihnen Silvia Hinder, 
071 433 19 23 oder 079 484 19 17.

Familiengottesdienst mit  
Miniverabschiedung und -aufnahme
Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr
Wir freuen uns, dass Linus Keller aus 
Bischofszell und Samara Federer aus 
St. Pelagiberg neu zu den Ministranten 
dazu stossen. Sie haben sich seit der Erst-
kommunion mit Michael Lucas und Karin 
Currà auf diesen verantwortungsvollen Dienst 
vorbereitet und werden offiziell am 29. Juni 
gemeinsam mit der Schar ihre Aufnahme in 
Sitterdorf feiern. 
Gleichzeitig werden uns Jessica Hänni und 
Elia Eugster aus Bischofszell, sowie Ilaria 
Rohner aus Sitterdorf verlassen. Jessica und 
Ilaria beenden die Oberstufe und beginnen 
an weiterführenden Schulen. Elia ist sportlich 
unterwegs und er möchte sich mehr Zeit fürs 
Hockey nehmen. 

Wir wünschen den neuen Minis für ihre 
Aufgabe viel Freude und gutes Gelingen! 
Den langjährigen Minis, die mit dem 
Ministrieren aufhören, möchten wir für ihren 
wertvollen und zuverlässigen Dienst herzlich 
danken und wünschen ihnen alles Gute, viel 
Erfolg und Gottes Segen auf Ihrem weiteren 
Lebensweg!

Karin Currà, Minipräses

Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung  
in Sitterdorf
Egal, ob Sie mit zwei, drei oder vier Rädern 
unterwegs sind: Am Samstag, 5. Juli werden 
nach dem Gottesdenst (18.00 Uhr) Velos 
und Fahrzeuge gesegnet. Wir beten, dass 
die Lenker und Lenkerinnen mit «ihren Zwei- 
und Vierrädern» vor Unfällen bewahrt sein 
mögen und einen rücksichtsvollen Umgang 
im Strassenverkehr ausüben. Wir freuen uns, 
wenn Sie an dieser Feier teilnehmen. 

Alpgottesdienst in der Ahornkapelle
Am Sonntag, 6. Juli führt uns die Pfarrei-
wallfahrt wieder nach Lehmen zur Wallfahrts-
kapelle Maria im Ahorn. Der Weg führt von 
Lehmen, vorbei am grössten Wasserfall des 
Alpsteins, dem Leuenfall, zur Ahorn-Kapelle.
Wir benötigen dazu etwa eine halbe Stunde.
Dort feiert Pfarrer Christoph Baumgartner 
mit uns um 11.00 Uhr einen Gottesdienst. 
Diese Feier wird alljährlich durch eine 
Musikformation (traditionell) bereichert. 
Anschliessend kann man sich im nahe 
gelegenen Restaurant verpflegen. Wer 
möchte, kann natürlich auch sein Picknick 
mitnehmen.

Wir besammeln uns um 10.00 Uhr in Lehmen 
beim Restaurant Lehmen. Für Gehbehinderte 
besteht ab Lehmen ein Fahrdienst zur 
Kapelle, man müsste sich jedoch anmelden.
Wer gerne mitfahren möchte oder wer 
noch Platz im Auto hat, melde sich bitte 
bis Donnerstag, 3. Juli bei Silvia Hinder, 
071 433 19 23. Die Pfarreiwallfahrt findet bei 
jedem Wetter statt.

KoLLEKTEN

St. Josefskollekte 287.00
Pro Filia 328.40
Diözesane Verpflichtungen 65.30
Kapelle Degenau 249.20
Gassenküche 1087.80
Kirche St. Pelagiberg 81.65
Wir bedanken uns herzlich für alle Spenden.

Bitte Beachten

In der Sommerferienzeit ist unser 
Gottesdienst plan angepasst – nachfolgend 
finden Sie die Zusammenstellung aller 
Feiern:

•	Samstag,	5.	Juli
  18.00 Uhr, Sitterdorf, 

Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung
•	Sonntag,	6.	Juli
  11.00 Uhr, Alpgottesdienst in der 

Ahornkapelle Lehmen
•	Dienstag,	8.	Juli
 09.00 Uhr, Sitterdorf
•	Mittwoch,	9.	Juli
 09.00 Uhr, Bischofszell, FG-Messe
•	Sonntag,	13.	Juli
 10.00 Uhr, Bischofszell
•	Dienstag,	15.	Juli
 09.00 Uhr, Sitterdorf
•	Mittwoch,	16.	Juli
 09.00 Uhr, Bischofszell
•	Sonntag,	20.	Juli
 10.00 Uhr, Hauptwil
•	Dienstag,	22.	Juli
 09.00 Uhr, Sitterdorf
•	Mittwoch,	23.	Juli
 09.00 Uhr, Bischofszell
•	Sonntag,	27.	Juli
 10.00 Uhr, St. Pelagiberg
•	Dienstag,	29.	Juli
 09.00 Uhr, Sitterdorf
•	Mittwoch,	30.	Juli
 09.00 Uhr, Bischofszell
•	Samstag,	2.	August
 18.00 Uhr, Sitterdorf
•	Dienstag,	5.	August
  09.00 Uhr, Sitterdorf, 

anschl. Kirchenkaffee
•	Freitag,	8.	August 
 09.00 Uhr, Bischofszell
•	Samstag,	9.	August 
 18.00 Uhr, St. Pelagiberg
•	Sonntag,	10.	August 
  10.00 Uhr, Bischofszell,  

Schuleröffnungsgottesdienst

Hauptwil – Umfangreiche Baustelle  
in der Dorfstrasse 

Aufgrund umfangreicher Arbeiten an der 
Netzinfrastruktur (Werkleitungen) ist die 
Dorfstrasse Hauptwil für einen längeren 
Zeitraum schwer passierbar:  
Baustart 12. Mai
Dauer der Arbeiten ca. 17 Wochen

Gemäss Information der pol. Gemeinde ist 
die Dorfstrasse für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Einzig Anwohnenden und 
Volgkunden ist die Zu- und Wegfahrt im 
Einbahnregime erlaubt.

Die Antoniuskirche ist zu Fuss zugänglich. 

Die Parkplatzsituation allgemein dürfte im 
genannten Zeitraum innerhalb des Dorfes 
prekär sein. Rechnen Sie daher bei einem 
Gottesdienstbesuch genügend Zeit ein.
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GRUPPEN & VEREiNE

DoG-Club
Am Dienstag, 24. Juni & 8. Juli, sind alle 
herzlich zu spannenden DOG-Runden 
eingeladen. Wir treffen uns jeweils um 
19.30 Uhr im UG des Pfarreiheims Sitterdorf. 
Alle sind herzlich willkommen – ob mit oder 
ohne Vorkenntnisse! 

FRAUEnGEMEInSCHAFT
BISCHOFSZELL-SITTERDORF

FG-Dienstagshöck
Am Dienstag, 24. Juni, treffen wir uns um 
14.00 Uhr für unsere nächsten Spielrunden in 
der Stiftsamtei Bischofszell.

FG-Messe
Am Mittwoch, 25. Juni, lädt unser FG-Messe-
Team um 9.00 Uhr alle Interessierten herzlich 
zur FG-Messe in die Pelagiuskirche ein.
Im Anschluss werden die Gäste zur Kaffee-
runde im Pelagiussaal Stiftsamtei erwartet.

FG-Treff Abendbummel
Bei schönem Wetter findet am Mittwoch, 
2. Juli ein Bummel zum Andwilerwald 
statt. Wir besuchen das Konzert der 
Alphornbläservereinigung Gossau. Treffpunkt: 
18.30 Uhr Migros Bischofszell. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns um 19.30 Uhr in der 
Stiftsamtei zu einem Spiel- und Jassabend. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

Heute schon reservieren!
Am Samstag, 6. September, steht unser 
Tagesausflug im Programm
Die Reise führt uns zunächst (mit Kaffeehalt) 
Richtung Hallau. Dort werden wir zu einer 
Fahrt mit dem Rebenbummler erwartet.
Nach einem feinen Mittagessen geht es 
weiter nach Stein am Rhein, wo wir das 
Museum «KrippenWelt» besichtigen wollen. 
Danach haben wir noch einen kurzen, freien 
Aufenthalt im schönen Städtchen Stein 
am Rhein, bevor wir die Rückfahrt nach 
Bischofszell resp. Sitterdorf antreten.
Der Flyer wird zu geg. Zeit allen FG-Mitgliedern 
zugestellt und auch auf der Homepage 
aufgeschaltet werden. 
Es freut uns, wenn sich heute schon möglichst 
viele das Datum reservieren – auch Gäste sind 
herzlich willkommen!

Ökum. Kirche wunderbar
Am Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr, steht unser 
nächstes Datum in der Agenda. Diesmal 
treffen wir uns im evang. Kirchgemeindehaus 
Sitterdorf.

Die «Kirche wunderbar» ist eine neue Form 
von Kirche, wo Kinder und Erwachsene den 
christlichen Glauben gemeinsam entdecken 
und erleben: 
Fröhlich, kreativ, christuszentriert, 
generationen übergreifend, wunderbar. 
Die Feiern runden wir jeweils mit einem 
gemeinsamen Mittagessen ab.

Kirchenkaffee Sitterdorf
Gerne laden wir Sie am Dienstag, 1. Juli zum 
Kirchenkaffee ein. Dazu treffen wir uns nach 
dem 9-Uhr-Gottesdienst im Pfarreisaal und 
freuen uns auf viele Gäste!

Grillfest mit Jungwacht Blauring  
Bischofszell
Jungwacht Blauring Bischofszell lädt Sie 
herzlich zu einem unvergesslichen Grillfest 
am nationalen Jublatag ein! Dieses 
besondere Fest richtet sich an alle, die 
Teil der Jubla-Gemeinschaft sind oder sich 
mit uns verbunden fühlen. Ob ehemalige 
Leitungs personen, Sponsoren, Mitarbeitende 
der Kirche, Kantonsleitung, Scharmitglieder, 
Anwohnende, Coach, Stadtrat, Lagerplatz-
besitzende, Lagerküche, Lager-Teilnehmende 
oder weitere Jublafreunde – Sie alle sind 
herzlich willkommen!
Wann? 13. September, ab 16.00 bis 
23.00 Uhr (nur bei schönem Wetter*)
Wo? Kirchenwiese, Schottengasse 7,  
9220 Bischofszell
Kosten: Erwachsene (ab 12 Jahren) CHF 20.–, 
Kinder (bis 12 Jahre) CHF 10.–
Kontakt: Luzia Heeb, 077 444 44 58,  
info@jubla-bischofszell.ch 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis zum 
23. August auf unserer Homepage  
www.jubla-bischofszell.ch an.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller Freude, 
Geselligkeit und Gemeinschaft. Es wird eine 
fantastische Gelegenheit sein, alte Erinnerun-
gen aufzufrischen, neue Freund schaften zu 
knüpfen und die besondere Atmosphäre 
zu geniessen, die uns alle verbindet. Wir 
freuen uns sehr darauf, diesen besonderen 
Tag mit Ihnen zu verbringen und gemeinsam 
unvergessliche Momente zu schaffen!

*Über die Durchführung des Festes wird einige 
Tage vorher auf unserer Homepage informiert.

KASUALiEN & JUBiLÄEN

Wir gratulieren

90 Jahre
Fiala Erwin
*27.06.1935

92 Jahre
Bösch Christiane
*01.07.1933

Wir gratulieren der Jubilarin und dem Jubilar 
herzlich und wünschen ein gesegnetes neues 
Lebensjahr.

RÜCKBLiCK

Seniorenferien im zillertal
Am Montag, 19. Mai trafen sich die 14 Teil-
nehmer der Ferienwoche frohgelaunt und 
pünkt lich um 7.30 Uhr zur Abfahrt ins Ziller-
tal. Nach dem Erteilen des Reisesegens 
ging es mit Kaffeehalt zu unserem Ferienziel 
nach Fügen, wo wir im Hotel Schiestel schon 
erwartet wurden. 
Im Hotel wurden wir jeden Morgen mit einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet verwöhnt 
und am Abend genossen wir das Nacht-
essen in gemütlicher Runde. Meistens 
schlossen wir den Tag mit einem feinen 
«Gute-Nacht Drink» ab. Den ersten Ausflug 
machten wir nach Pertisau an den Achensee 
und weiter zur Gramaialm. Nach einer 
wunderschönen Wanderung durch Wälder, 
blühende Wiesen inmitten des Naturparks 
Karwendel genossen wir es noch am 
schönen Achensee. Natürlich wurden wir 
wieder einmal mehr vom Regen überrascht. 
Die Glasstadt Rattenberg, kleinste Stadt 
Österreichs, stand heute auf dem Programm. 
Hier hatten wir Zeit zum Bummeln, Flanieren 
oder auch zum «Pöschtele». Dank dem 
schönen Wetter besuchten wir noch Tirols 
grösstes Bauernhof Freilichtmuseum in 
Kramsach. Leider fing der Donnerstag mit 
Regen an und es blieb auch den ganzen 
Tag so. Kurz entschlossen feierten wir mit 
unserem Pfarrer einen Gottesdienst. Den 
Rest des Tages verbrachten wir mit Spielen, 
Wellness, Massagen… Ein Erholungstag. 
Nun kam schon der letzte Tag unserer 
Ferien. Heute ist Mayrhofen angesagt. 
Mit dem Bummelzug machten wir eine sehr 
interessante Fahrt durch verschiedene Dörfer. 
Da die Temperaturen nicht so hoch waren 
und es immer wieder regnete gab es bei 
einem Zwischenhalt noch einen Aufwärmer. 
Den letzten Abend liessen wir bei einem 
Drink oder einem Spiel So schnell vergeht 
die Zeit, schon heisst Koffern packen, um 
9.45 will Beat abfahren. Wir fahren Richtung 
Innsbruck, Telfs, Mieming, Imst über den 
Fernpass zurück nach Bischofszell. Damit 
neigt sich unsere diesjährige Ferienwoche 
wieder dem Ende entgegen, verbunden mit 
unvergesslichen Erinnerungen. An dieser 
Stelle bedanke ich mich bei den Teilnehmern/
innen, welche immer pünktlich und stets bei 
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guter Laune waren und auch gegenseitig Hilfe 
anboten, falls dies nötig war unserem Pfarrer 
Christoph Baumgartner für sein Dasein, 
die Einstimmungen in den Tag und seine 
Überraschungen. Ein besonderer Dank geht 
an Beat Rüttimann, welcher uns, wie auch 
in den vergangenen Jahren, die Busreise 
ermöglichte und immer für unser Wohl 
besorgt war. Besten Dank Euch allen, es war 
wie immer toll…

Firmung in Bischofszell – Feierlicher 
Gottesdienst in der St. Pelagiuskirche 
Am Sonntag, dem 25. Mai, versammelte 
sich eine grosse Festgemeinde in der 
St. Pelagiuskirche Bischofszell zur Feier 
der Firmung. Gemeinsam feierten 22 junge 
Erwachsene mit ihren Patinnen und Paten, 
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer sowie 
Pfarrer Christoph Baumgartner den grossen 
Tag. 

Die Firmung gilt als das wohl freieste 
Sakrament: Im Gegensatz zur Kindstaufe 
entscheiden sich die jungen Erwachsenen 
bewusst für diesen Schritt. Sie bekräftigen 
damit ihren Glauben und ihre Zugehörigkeit 
zur Kirche – eine Entscheidung, die 
in der heutigen Zeit alles andere als 
selbstverständlich ist. Sarina Geyer 

Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Am Donnerstag, 29. Mai, waren alle 
Gläubigen anlässlich des Festes 
Christi Himmelfahrt zum traditionellen 
Gottesdienst mit Zmittag eingeladen. 
Leider spielte das Wetter nicht mit, sodass 
dieser beliebte Anlass nicht in der Degenau 
gefeiert werden konnte. Stattdessen wurden 
die Mitfeiernden im Pfarreizentrum Sitterdorf 
erwartet.
Der schöne Gottesdienst wurde gestaltet 
von Pfr. Chr. Baumgartner und von Padre 
Antonio von der port. Mission konzelebriert. 
Musikalisch sorgten Anton und Margrit 
Hengartner mit Gesang und Alphornklängen 
für einen besonders festlichen Rahmen.
Nach der Feier wurden die Gäste bereits 
vom LeiterInnen-Team der ehemaligen Jubla 
Sitterdorf zum Zmittag erwartet. Dazu waren 
die Tische im Pfarreisaal einladend gedeckt. 
Mit einer Wurst oder Steak vom Grill und 
etwas Süssem konnten es sich alle gutgehen 
lassen. Bei heiteren Gesprächen konnten alle 
den schönen Tag geniessen!
Wir danken allen Mitwirkenden für diesen 
gelungenen Anlass und den Mitfeiernden und 
Gästen für ihren Besuch!

Bea Vicentini

Meldungen – forumKirche
Das nächste Pfarreiblatt Nr. 13/2025 bein-
haltet die Zeit vom 5 bis 27. Juli 2025.
Eingabetermin ist der Freitag, 20. Juni.

VorSCHAU

Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr
Patrozinium Sitterdorf

Sonntag, 31. August, 10.00 Uhr
Stadtfest: Ökum. Gottesdienst

Dienstag, 2. September, 11.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Pater Avil, Sitterdorf

Sonntag, 7. September, 10.00 Uhr
Patrozinium Bischofszell, mit 
Verabschiedung Pfr. Chr. Baumgartner

Sonntag, 14. September, 10.00 Uhr
Patrozinium St. Pelagiberg

forumKirche · Pfarreimitteilungen 12-2025 | Mitte-Süd S19



Sabato 21 giugno
09.00 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
16.45 Sospesa Santa Messa, Weinfelden
17.00 Sospesa Santa Messa, Amriswil
Domenica 22 giugno –  
Solennità del Corpus Domini
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Sospesa Santa Messa, Arbon
17.30 Santa Messa, Amriswil –  

Saluto a Padre Michele
Venerdi 27 giugno
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
Sabato 28 giugno
16.45 Santa Messa, Weinfelden  

(Cappella del Cimitero) 
17.00 Santa Messa, Amriswil
Domenica 29 giugno –  
Santi Pietro e Paolo Apostoli
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Sospesa Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon
Venerdi 4 luglio –
Primo venerdi del mese
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
 Rosario, Adorazione e confessioni, 

segue caffè nel Pfarreizentrum
Sabato 5 luglio
17.00 Santa Messa, Amriswil

Tutti i mercoledì alle ore 15.00 recita del SAnTO
ROSARIO E DELLA COROnCInA ALLA DIVInA 
MISERICORDIA al Klösterli di Frauenfeld

CALENdARio LiTURGiCo roma
Un bel gruppetto di 24 persone tra coristi, fami-
gliari e amici, ha partecipato al viaggio sociale 
del coro a Roma (organizzato da una ditta di 
San Gallo), in occasione dell’Ascensione 2025. 
Il ritrovo era alla stazione di Arbon mercoledì  
28 maggio alle 22.00. Dopo un lungo viaggio, 
arriviamo a Roma giovedì 29 verso le 14.00, 
dove ci accoglie la guida Alessandro per una
prima visita alle più celebri piazze e monumenti:
Fontana di Trevi, Piazza Navona, Piazza di  
Spagna, ecc. In serata raggiungiamo l’hotel a 
Grottaferrata per cena e riposo. 
Venerdì 30 ci ritroviamo con Alessandro per 
un tour più approfondito: visitiamo la tomba 
di Papa Francesco, scomparso da appena 
tre settimane, nella splendida Santa Maria 
Maggiore, poi Colosseo, Circo Massimo, Fori 
Imperiali, Piazza Venezia, Altare della Patria, 
Castel Sant’Angelo e San Pietro, passando per 
il famoso «Passetto». Il tempo vola e dobbiamo 
congedarci da lui. Sabato 31 maggio partiamo 
presto per partecipare alla Messa in Vaticano. 
L’organizzazione dei biglietti lascia a desiderare 
e qualcuno perde la pazienza… finché, provvi-
denzialmente, un uomo (forse un angelo?) ci 
indica un varco appena aperto. Ci precipitiamo 
dentro e troviamo posto nella Basilica, dove 
partecipiamo con grande emozione alla cele-
brazione e alla consacrazione di undici nuovi 
sacerdoti, con il nuovo Papa Leone XIV. Dopo la 
Messa, alcuni si fermano a pranzo nella Tratto-
ria «Da Marcello», altri tornano in Basilica o si 
godono le ultime ore libere. Alle 17.00 ci
ritroviamo sul Lungotevere per tornare all’hotel.
Domenica 1° giugno: dopo la Messa e la cola-
zione, partiamo per il rientro. Sosta pranzo 
all’autogrill di Cantagallo e, durante il viaggio, 
qualche corista allieta il gruppo con il karaoke. 
Un po’ di traffico in autostrada, ma arriviamo ad 
Arbon verso le 23.00. Dopo saluti e abbracci, 
ognuno fa ritorno a casa. 
Ciao a tutti… e alla prossima, se Dio vuole!

Gabriella Volpe 

Avvisi
Per tutto il mese di luglio le Sante Messe 
domenicali di Kreuzlingen e Arbon sono 
sospese.

Grazie dal Libano
Grazie mille per la vostra offerta (Chf. 1430.51)
raccolta in occasione di funerali, regolarmente 
arrivata, a sostegno della nostra missione, 
soprattutto in questi tempi molto difficili in 
Libano. Il crescente rischio di coinvolgimento 
in una guerra si aggiunge alle gravi sfide in 
questo paese, in particolare alla povertà 
accentuata e all’inflazione come mai prima in 
un secolo, sapendo che il prezzo del dollaro 
si è moltiplicato di circa 60 in 5 anni. Stiamo 
facendo del nostro meglio per aiutare coloro 
che hanno dovuto lasciare le loro case a causa 
di conflitti. Alla crisi economica e di sicurezza 
si aggiunge un’enorme crisi energetica; 
abbiamo solo un’ora di elettricità pubblica al 
giorno. 
La nostra cucina a Damour distribuisce rego-
larmente i pasti cucinati con il vostro aiuto, che 
chiediamo sempre a tutti di cercare. Inoltre, la 
nostra associazione «Oui pour la Vie», grazie 
al sostegno che riceviamo, aiuta un numero 
sempre crescente di persone bisognose, in 
particolare con i farmaci. 
Che Dio vi ricompensi per il dono che abbiamo 
ricevuto. È grazie a persone generose come 
lei che possiamo continuare ad aiutare i più 
poveri e bisognosi di tutte le fedi religiose.

P. Damiano Puccini 

Cari amici in Cristo
Siamo stanchi della guerra, dei bombarda-
menti selvaggi, delle bombe al fosforo, dei 
genocidi, dei crimini di guerra, dell’odio, delle 
crisi economiche e di tutte le altre crisi. 
Abbiamo bisogno di un miracolo dal cielo, di 
un intervento divino, di una nuova Pentecoste, 
della Provvidenza e della presenza efficace 
dello Spirito Santo, che deve trasformare  
il volto negativo di questo mondo 
satanico… in un mondo pieno 
dello Spirito di Dio, dello spirito 
di sapienza e dell’amore del 
Signore. Ringrazio tutti e cia-
scuno di voi che ci avete aiutato 
in queste circostanze catastrofi-
che nel paese dei cedri…  
(il Libano martire). 
Vi abbraccio tutti con tutto il mio 
cuore e vi assicuro le mie  
preghiere, la mia simpatia e  
la mia gratitudine. 

Padre Samrr Daou

Missionario: Don Giorgio Celora, T 071 626 11 66, giorgio.celora@kath-tg.ch
Vicario: Fra Michele Perruggini, M 076 208 63 06
Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, M 079 488 83 17
maria.monteleone@kath-tg.ch

MiSSioNE CATToLiCA di LiNGUA iTALiANA
dEL CANToNE TURGoViA · FRAUENFELD ·SIRNACH ·WEINFELDEN ·KREUZLINGEN ·ARBON

Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: T 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
Martedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Mercoledì e giovedì pomeriggio dalle ore 14.00 alle ore 17.00
È comunque consigliabile preannunciarsi prima telefonicamente
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Con affetto e gratitudine
Siamo tutti invitati a parte-
cipare alla Santa Messa, 
che si terrà domenica  
22 giugno alle ore 17.30 
presso la Chiesa di Santo 
Stefano in Amriswil, come segno di gratitu-
dine verso Padre Michele Peruggini. La cele-
brazione sarà animata dal Coro di Amriswil. 
Al termine della Messa, seguirà un piccolo 
rinfresco presso la sala parrocchiale.




